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Fasching, Frankfurt und nächtliches Schneetreiben
Familien aus Craponne besuchten Schlangenbad

Das Faschingswochenende vom 
14.-17. Februar stand ganz im Zei-
chen der deutsch-französischen 
Freundschaft: Kinder und Jugendli-
che aus Craponne waren gemein-
sam mit ihren Eltern zu Besuch in 
Schlangenbad. Begrüßt wurden die 
Gäste aus Frankreich mit einem 
Sektempfang im Restaurant Floras 
des Hotel Victoria, bevor sie den ers-
ten Abend in ihren Gastfamilien ver-
brachten. „Wir freuen uns sehr, Euch 
endlich wiederzusehen! Frankreich 
und Deutschland“ – so lautete die 
Begrüßungsformel. 
 
Am Faschingssonntag ging es zu-
nächst nach Wiesbaden. Vom Bow-

ling Green aus verfolgten die Teil-
nehmenden den großen Fast-
nachtsumzug und sammelten na-
türlich eifrig Kamelle. Das Wetter 
zeigte sich freundlich, wenn auch 
kalt, so dass alle froh waren, sich am 
Nachmittag nach der Rückkehr in 
Schlangenbad in der Historischen 
Caféhalle aufzuwärmen und das 
reichhaltige Buffet zu genießen.  
 
Anschließend wurden die Tische 
zur Seite gerückt und die Tanzflä-
che freigegeben. DJ Joshi sorgte 
mit seiner perfekten Musikauswahl 
dafür, dass sie stets gut gefüllt war. 
In ausgelassener Stimmung ver-
ging die Zeit wie im Flug – und fast 

unbemerkt begann es draußen im-
mer stärker zu schneien. Bald ent-
stand zur großen Freude vor allem 
der Kinder ein weißes Winterwun-
derland. Dies war das Zeichen für 
den Aufbruch, um allen eine siche-
re Heimfahrt in die Ortsteile zu er-
möglichen. Manche nutzten das 
überraschende Schneetreiben 
noch für eine nächtliche Schlitten-
fahrt oder eine spontane Schnee-
ballschlacht. 
 
Am Rosenmontag wurde eine Pau-
se vom Karneval eingelegt: Mit zwei 
Reisebussen ging es gemeinsam 
nach Frankfurt am Main. In zwei 
französischen und zwei deutschen 

Gruppen führte eine Stadtführung 
von der Paulskirche über den Rö-
mer bis in die neue Altstadt. An-
schließend besuchte die Gruppe 
das Naturmuseum Senckenberg. In 
drei deutschen und drei französi-
schen Kleingruppen stellten die 
Guides auf einem Streifzug durch 
das Museum die spektakulärsten 
Exponate vor – darunter natürlich 
auch die beeindruckenden Dino-
saurier. 
 
Der letzte Abend wurde im Kreis der 
Gastfamilien verbracht, bevor sich 
die französischen Familien am 
Dienstagmorgen auf die Rückreise 
nach Craponne machten. 

Insgesamt nahmen rund 100 Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene 
auf deutscher und französischer 
Seite am Besuchsprogramm teil. 
Neun Grundschulkinder der 4. Klas-
se der Äskulapschule waren mit 
ihren Familien über das Briefprojekt 
erstmals an einem solchen Aus-
tausch beteiligt.  
 
Der Gegenbesuch der Familien aus 
Schlangenbad in Craponne wird 
wieder über das verlängerte Wo-
chenende zu Fronleichnam Anfang 
Juni 2026 stattfinden. 
 
Ihr Partnerschaftsverein  
Schlangenbad-Craponne e.V. (PVSC)

Schlangenbader und Craponner auf Entdeckungstour im Senckenberg Naturmuseum. Bild: PVSC

KultKur: Stefan Waghubinger
Das Beste aus 15 Jahren und neue Katastrophen 
Am Freitag, den 20. März 2026 um 
20:00 Uhr (Einlass ab 19:00 Uhr) lädt 
die Staatsbad Schlangenbad GmbH 
zu einer weiteren Veranstaltung der 
Reihe „KultKur“ in 
die Historische Ca-
féhalle in Schlan-
genbad ein. 
Vier abendfüllende Programme, 
unzählige TV-Auftritte, mehr als 20 
Preise: Stefan Waghubingers Mot-
to – „Österreichisches Nörgeln, 
aber mit deutscher Gründlichkeit“ 
– hat sich zu seiner eigenen Über-
raschung als ganz schön wirksam 

erwiesen. Viele seiner Geschichten 
aus den vergangenen 15 Jahren 
sind für das Publikum längst zu 
Klassikern geworden, immer wie-

der wurden sie als 
Zugaben ge-
wünscht.  Grund 
genug für den Ka-

barettisten, nun gemeinsam mit 
seinen Gästen auf Tauchgang nach 
diesen „versunkenen Sätzen“ zu ge-
hen. 
Versiert wechselt er dabei zwi-
schen beliebten Pointen und neu-
en Fundstücken aus dem Künstler-

alltag, die leicht ein eigenes Pro-
gramm füllen könnten. 
Wer mit Waghubinger abtaucht, 
wird reich belohnt: mit tiefgründi-
gen Gedanken, scharfen Formulie-
rungen und einem Lächeln, das 
auch an Land noch bleibt.  
Anmeldung und Tickets:  
www.reservix.de oder an der 
Abendkasse (sofern vorhanden) 
Preis: 24 Euro, freie Platzwahl 
Ermäßigt: 22 Euro 
 
Ihre Staatsbad  
Schlangenbad GmbH  Bild: Josua Waghubinger

Präsentation der 
Wahlergebnisse
Am Sonntag, den 15. März 2026, 
werden die Ergebnisse der Kom-
munalwahl öffentlich präsentiert. 
Die Bekanntgabe beginnt ab 18:00 
Uhr im Evangelischen Gemeinde-
haus Bärstadt (Eingang über Nel-
kenstraße!). 
 
Alle Bürger sind herzlich eingela-
den, die Verkündung der Wahl-
ergebnisse in gemeinsamer Runde 
zu verfolgen. Die Veranstaltung ist 
öffentlich. 
 
Ihre Gemeinde Schlangenbad 
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der März bringt nicht nur den 
Frühling in unsere Gemeinde, 
sondern steht in diesem Jahr auch 
im Zeichen der bevorstehenden 
Kommunalwahl. Sie ist ein zentra-
ler Bestandteil unserer lokalen 
Demokratie und gibt Ihnen die 
Möglichkeit, die Zukunft unserer 
Gemeinde aktiv mitzugestalten. 
 
Kommunalwahl 
Der Wahlausschuss der Gemeinde 
Schlangenbad hat in seiner Sit-
zung am 16. Januar 2026 die ein-
gereichten Wahlvorschläge für 
die Kommunalwahl am 15. März 
2026 geprüft und zugelassen. Ich 

freue mich, Ihnen mitteilen zu 
können, dass alle eingereichten 
Vorschläge vollständig den ge-
setzlichen Anforderungen ent-
sprachen und daher ohne Bean-
standung zugelassen wurden. 
 
Die Kommunalwahl in Hessen ist 
ein entscheidender Baustein unse-
rer Demokratie vor Ort. Hier haben 
Sie die Möglichkeit, direkt mitzu-
gestalten: Wer im Kreistag, der Ge-
meindevertretung oder den Orts-
beiräten sitzt, entscheidet über 
Themen wie Schulen, Kita-Ange-
bote, Straßenbau, Freizeit- und 
Kulturangebote, lokale Wirt-
schaftsförderung oder Umwelt- 
und Klimaschutzmaßnahmen. 
 
Demokratie lebt vom Mitmachen. 
Jede Stimme zählt – nicht abs-
trakt, sondern ganz konkret hier 
bei uns in Schlangenbad. Daher 
möchte ich alle Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Schlangen-
bad herzlich dazu einladen, von 
ihrem Wahlrecht Gebrauch zu ma-
chen und am 15. März 2026 zur 
Wahl zu gehen. Jede Stimme zählt 
und trägt dazu bei, dass die Inte-
ressen unserer Gemeinde best-
möglich vertreten werden. 
 
Mein Dank gilt bereits jetzt allen 
Kandidatinnen und Kandidaten, 

die bereit sind, Zeit, Energie und 
Engagement für unsere Gemein-
de einzubringen. Ebenso danke 
ich den zahlreichen Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfern, die am 
Wahltag für einen reibungslosen 
Ablauf sorgen. 
 
Haushaltsgenehmigung 
Die Gemeinde Schlangenbad 
wird künftig wieder vom Rhein-
gau-Taunus-Kreis und nicht mehr 
vom Regierungspräsidium Darm-
stadt haushaltsrechtlich beauf-
sichtigt. Wie der Regierungspräsi-
dent am 26. Januar 2026 mitteilte, 
war der Ergebnishaushalt der Ge-
meinde drei Jahre in Folge ausge-
glichen. Damit geht gemäß 
Schutzschirmgesetz die Zustän-
digkeit mit Bestandskraft des Be-
scheides wieder auf den Landrat 
des Landkreises über.  
 
Neubesetzung der Revierförs-
terei Schlangenbad 
Der Gemeindevorstand hat der 
Einstellung von Herrn Daniel 
Brethauer als neuen Revierförster 
für die Revierförsterei Schlangen-
bad durch HessenForst zuge-
stimmt. 
 
Die Stelle war seit der Versetzung 
des bisherigen Revierförsters Finn 
Münch zum 31.12.2025 vakant. 

Herr Brethauer hat sich beim Ge-
meindevorstand persönlich vor-
gestellt, verfügt über die erforder-
liche fachliche Qualifikation und 
bringt alle Voraussetzungen für 
die verantwortungsvolle Aufgabe 
mit. Bereits seit Ende Dezember 
2025 nimmt er die Aufgabe kom-
missarisch wahr. Mit der nun er-
teilten Zustimmung ist die Lei-
tung der Revierförsterei Schlan-
genbad dauerhaft geregelt und 
die forstliche Betreuung vor Ort 
sichergestellt. Die Gemeinde be-
grüßt die erfolgte Nachbesetzung 
ausdrücklich. 
 
Information zur Vorsorge bei  
Krisen und Katastrophen 
Aus aktuellem Anlass möchte ich 
über wichtige Maßnahmen zur 
persönlichen Vorsorge bei Krisen 
und außergewöhnlichen Ereignis-
sen informieren. Unwetterlagen, 
längere Stromausfälle oder ande-
re Notfälle können jederzeit ein-
treten. Eine gute Vorbereitung 
hilft, im Ernstfall ruhig, besonnen 
und handlungsfähig zu bleiben. 
 
Das Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe 
(BBK) empfiehlt allen Haushalten, 
sich eigenverantwortlich auf 
mögliche Krisensituationen vor-
zubereiten. Einen Vorrat an Le-

bensmitteln und Trinkwasser für 
mindestens 10 Tage bereitzuhal-
ten, wichtige Dokumente griffbe-
reit aufzubewahren, die Hausapo-
theke zu überprüfen und regel-
mäßig benötigte Medikamente in 
ausreichender Menge vorrätig zu 
halten. 
 
Informieren Sie sich ebenfalls 
über verfügbare Warnmöglich-
keiten (z. B. Warn-Apps oder Sire-
nensignale). Ausführliche Infor-
mationen, Checklisten und prak-
tische Hinweise zur individuellen 
Notfallvorsorge möchte ich 
ihnen ausdrücklich empfehlen. 
Sie finden Sie unter: 
www.bbk.bund.de/Vorsorge 
 
Bitte nehmen Sie sich die Zeit, 
Ihre persönliche Vorsorge regel-
mäßig zu überprüfen und bei Be-
darf anzupassen. Gemeinsam sor-
gen wir für eine gut vorbereitete 
und widerstandsfähige Gemein-
de. 
 
Nun wünsche ich Ihnen einen gu-
ten Start in den Frühling, Zuver-
sicht für die kommenden Wochen 
und vor allem Gesundheit.  
 
 
Karl-Heinz Laufer 
Erster Beigeordneter

Rathaus 
geschlossen

Kita Bärenhöhle zu Besuch in der Seniorenresidenz
Kinder der Kita Bärenhöhle legen Grundstein für neue Zusammenarbeit mit der Seniorenresidenz 
Anfang Dezember machte sich 
die Schlangengruppe der Kita Bä-
renhöhle aus Bärstadt auf den 
Weg nach Schlangenbad zur Se-
niorenresidenz, um dort einen 
besonderen Vormittag zu ver-
bringen. 
 
Als die Kinder ankamen, waren 
die Bewohner noch nicht da, also 
wurde die Zeit genutzt, um ge-
meinsam in gemütlicher Atmo-
sphäre zu frühstücken und anzu-
kommen. Nach und nach kamen 
dann die Senioren hinzu und alle 
versammelten sich, um das klei-
ne Nikolausstück aus dem Buch 
„Oma und Frieder“ anzuschauen, 
das von den Kollegen der Schlan-
gengruppe aufgeführt wurde.  
 
Um den schönen Moment noch 
weiter zu vertiefen und die ge-
meinsame Zeit ausklingen zu las-
sen, wurde im Anschluss, pas-
send zur Jahreszeit, fröhlich zu-
sammen gesungen – bekannte 
Weihnachtslieder, wie „In der 
Weihnachtsbäckerei“ oder „Lasst 
und froh und munter sein“, die 
Jung und Alt gleichermaßen ver-
binden. Die anfängliche Zurück-
haltung war schnell vergessen 
und der Raum füllte sich mit La-
chen, Applaus und vielen war-
men Worten. Für die Kinder war 
es eine spannende Begegnung 
mit neuen, freundlichen Gesich-

tern und für die Bewohner eine 
willkommene Abwechslung vol-
ler Lebensfreude. 
 
Der Besuch war zugleich Auftakt 
für eine neue Kooperation zwi-

schen der Kita Bärenhöhle und 
der Seniorenresidenz Schlangen-
bad. Beide Einrichtungen möch-
ten künftig mehr gemeinsame 
Aktionen durchführen, um Gene-
rationen miteinander in Kontakt 

zu bringen. So soll eine Brücke 
zwischen ihnen entstehen und 
das Miteinander in der Gemeinde 
gestärkt werden. Auch das Team 
der Seniorenresidenz zeigte sich 
begeistert über den Besuch und 
freut sich schon auf ein Wiederse-
hen. 
 
Das nächste Treffen ist bereits für 
März geplant: dann möchten Kin-
der und Senioren bei einem ge-
meinsamen Frühstück oder Pick-
nick erneut schöne Stunden mit-
einander verbringen.  
 
Ein herzlicher Dank gilt dem 
Team der Seniorenresidenz 
Schlangenbad für die freundliche 
Unterstützung und das Ermögli-
chen dieses schönen Vormittags 
– sowie Rosi Walter für ihre musi-
kalische Begleitung, die für be-
sondere Stimmung und viele 
strahlende Gesichter sorgte.  
 
Aus einem kleinen Nikolausbe-
such wurde so der Beginn einer 
herzlichen Verbindung – und der 
erste Schritt zu einer wunderba-
ren, generationsübergreifenden 
Freundschaft.  
 
Die Schlangengruppe der Kita 
Bärenhöhle bedankt sich ganz 
herzlich für den großartigen Vor-
mittag und freut sich auf das 
nächste Treffen. 

Vorführung der Geschichte „Oma schreit der Frieder“  für die Kinder 
der Kita Bärenhöhle und die Bewohner der Seniorenresidenz 
Schlangenbad. Bild: privat

Die nächste Ausgabe der 

Schlangenbader  
Nachrichten

Redaktionsschluss:  
Dienstag,  

den 24. März 2026, 12:00Uhr 
Anzeigenschluss:  

Mittwoch,  
den 25. März 2026, 12:00 Uhr 

Zustellreklamation: 
Mail: qs-logistik@vrm.de 
Telefon: 06131/48 4977

erscheint am  
Samstag, 

den 4. April 2026.

Die Gemeindeverwaltung infor-
miert, dass das Rathaus von Mon-
tag, den 16. März bis Mittwoch, 
den 18. März 2026 aufgrund der 
Auszählung der Kommunalwahlen 
2026 geschlossen ist. An den ge-
nannten Tagen stehen die Mit-
arbeiter vor Ort und telefonisch 
nicht zur Verfügung. Die Ermitt-
lung der Wahlergebnisse ist öffent-
lich. 
 
Wir danken für Ihr Verständnis! 
 
Ihre Gemeinde Schlangenbad
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Stellungnahme des Elternbeirats der AWO-Kita 
Wetterfrösche
Mit großer Freude haben wir als 
Elternbeirat der AWO-Kita Wet-
terfrösche den Zeitungsartikel 
zur feierlichen Eröffnung des 
neuen Niedrigseilgartens ge-
lesen. Dieses Projekt bereichert 
den Alltag unserer Kinder nach-
haltig und zeigt, was durch ge-
meinschaftliches Engagement 
möglich ist. 
 
Unser herzlicher Dank gilt allen 
Menschen und Institutionen, die 
durch ihre großzügigen Spen-
den und ihre tatkräftige Unter-
stützung die Anschaffung des 
Niedrigseilgartens ermöglicht 
haben. Ein besonderer Dank 

geht an den ehemaligen Ge-
sangsverein Eintracht 1921 e.V., 
der mit seiner Spende einen 
wichtigen Beitrag zur Finanzie-
rung geleistet hat. 
 
Ebenso bedanken wir uns bei 
der gesamten Elternschaft. 
Durch zahlreiche Spenden sowie 
die engagierte Unterstützung 
bei unseren Aktionen – dem 
Sommerfest, dem Christbaum-
verkauf und der Zirkusvorstel-
lung – wurde ein wesentlicher 
Teil zur Umsetzung beigetragen. 
Dieses freiwillige Engagement 
ist keineswegs selbstverständ-
lich. Ein weiterer Dank gilt dem 

Träger AWO, der die Kosten für 
die Hackschnitzel übernommen 
und damit ebenfalls zur Realisie-
rung beigetragen hat. 
 
Der neue Niedrigseilgarten ist 
das Ergebnis einer starken Zu-
sammenarbeit vor Ort. Ohne die 
Unterstützung der Vereine, der 
Eltern und aller Beteiligten wäre 
dieses Vorhaben nicht möglich 
gewesen. Dafür bedanken wir 
uns ausdrücklich bei allen 
Unterstützerinnen und Unter-
stützern. 
 
Der Elternbeirat der AWO-Kita 
Wetterfrösche

Jugendsammelwoche

Jugendarbeit ist wertvoll, aber 
nicht ganz kostenlos. Der neue An-
strich im Clubraum, sozial verträg-
liche Teilnahmebeiträge in der 
Sommerfreizeit oder ein paar aktu-
elle Spiele und Materialien für die 
Gruppenstunde – sinnvolle Ju-
gendarbeit braucht Unterstützung. 
 
Jugendarbeit wird vom Einsatz eh-
renamtlich Engagierter getragen. 
Aber ganz ohne finanzielle Unter-
stützung geht es eben auch nicht. 
Deswegen geht Hessens Jugend 
sammeln. Und das schon seit über 
siebzig Jahren.  

Jugendsammelwoche bedeutet, 
dass junge Menschen von Tür zu 
Tür gehen und um Unterstützung 
für ihre ganz konkreten Projekte 
vor Ort bitten. In diesem Jahr vom 
14. März - 02. April 2026. 
 
Wenn Ihnen die Jugendarbeit in 
unserer Gemeinde am Herzen liegt 
und Sie auch zukünftig für sinnvol-
le Freizeitgestaltung von jungen 
Menschen sorgen wollen, unter-
stützen Sie die sammelnden Grup-
pen mit Ihrer Spende. 
 
Ihre Gemeinde Schlangenbad

Jugendratswahl 2026 – Kandidaten gesucht!
Du wohnst in der Gemeinde 
Schlangenbad und bist zwischen 
10 und 22 Jahre alt? Du hast Lust, 
dich mit anderen Jugendlichen 
für Projekte, Aktionen und Veran-
staltungen einzusetzen und die 
Interessen junger Menschen in 
deiner Gemeinde zu vertreten? 
Dann kandidiere für deinen Orts-
teil im Jugendrat!  
 
Der Jugendrat Schlangenbad 
setzt sich für die Themen und An-
liegen aller Kinder und Jugendli-
chen in der Gemeinde ein. Was im 
Jugendrat als wichtig erachtet 
wird, muss von den politischen 
Entscheidungsträgern der Ge-
meinde angehört werden. Der 
Jugendrat kann außerdem kon-
krete Vorschläge einbringen, wie 
Probleme gelöst oder Ideen um-
gesetzt werden können.  
 
Die Jugendratswahl 2026 findet 
im späten Frühling 2026 statt – 
der genaue Termin wird noch be-
kannt gegeben.   
 
Wenn du dich gerne im Jugend-
rat engagieren, mehr über den 
Jugendrat erfahren oder zu einer 

Jugendratssitzung kommen 
möchtest, melde dich unter so-
ziales@schlangenbad.de. Oder 
auch gerne telefonisch bei der 
Jugendbeauftragten Tabea Hol-
bach unter 0160 / 93520757. 

Also: Mitreden, mitgestalten, et-
was bewegen! 
 
 
Eure  
Gemeinde Schlangenbad

Interesse oder noch Fragen?
Tabea Holbach, Jugendbeauftragte der 
Gemeinde Schlangenbad 
         0160/93520757 
         soziales@schlangenbad.de                   

JUGENDRATS-
WAHL 2026

Wir suchen Dich als Kandidaten
 für Deinen Ortsteil!

Du wohnst in der Gemeinde Schlangenbad
und bist zwischen 10 und 22 Jahre alt?

Du hast Lust, Dich mit anderen Jugend-
lichen für Projekte und Veranstaltungen
einzusetzen, die die Interessen der
Jugendlichen vertreten?

DANN MELDE DICH BEI UNS!

Investieren Sie jetzt in eine zukunftsweisende
Heiztechnik. Wärmepumpen sind umweltfreundlich
und arbeiten ausgesprochen effizient. Sie entlasten
damit langfristig auch Ihren Geldbeutel.

Wir wissen, wie‘s geht.

Alle Informationen unter:
www.eswe-versorgung.de/waerme
oder unter energieberatung@eswe.com

Mit uns zur umwelt-
freundlichen Wärmepumpe

Beratung

aus 1. Hand:

- im EEC

- auf unserer

Website

Maler- und Lackiermeister Ramadani
Sanierung

Renovierung

Inh. Ramit Ramadani
Wambacherstr. 8
65388 Schlangenbad

Tel. 0178 / 5 83 23 69 · Mail: ramadani69@web.de

Unsere Leistungen:
Maler- und Lackierarbeiten · Tapezieren · Trockenbau

Fassadengestaltung · Bodenbeläge · kreative Wandgestaltung

Sanierung
Renovierung

Inh. Ramit Ramadani
Wambacher Str. 8
65388 Schlangenbad

Tel.: 01 78 / 58 323 69 · Mail: Malermeister-Ramadani@web.de

Maler- und Lackierermeister Ramadani

l Rohr- und Kanalreinigung
l TV-Kanalinspektion
l Renovierung u. Sanierung
l 24-Stunden-Notdienst Tel. 0 6128 - 73770

AmWurzelbach 4 · 65232 Taunusstein
E-Mail: info@abfluss-rohr-kanal.de · Internet: www.abfluss-rohr-kanal.de

HEILHECKERHEILHECKER
Abfluss-Rohr- und Kanaltechnik GmbH

Wir kaufen Wohnmobi le +
Wohnwagen, Tel.: (03944) 36160
www.wm-aw.de Fa.

WO SICH DAS LEBEN
WIDERSPIEGELT.
Ein individueller
Abschied
spendet Trost.

Ihr persönlicher Fachbetrieb06124 2298 | 06123 982 91 61

Adolfstraße 110 | Bad Schwalbach
Oberstraße 1 | Kiedrich

Schalten Sie Ihre Anzeige  in den 
Schlangenbader Nachrichten.

In ganz Hessen vom 14. März - 02. April 2026



Schlangenbader NachrichtenSeite 4
März 2026

Fertigstellung des neuen Hordengatters am Steinbruch bei Wambach
Die Gemeinde Schlangenbad hat 
die umfassende Sicherung des 
stillgelegten Steinbruchs in der 
Nähe der Wambacher Mühle er-
folgreich abgeschlossen. Als 
Eigentümerin des Geländes 
unterliegt sie der gesetzlich ver-
ankerten Verkehrssicherungs-
pflicht. 
 
Der ehemalige Steinbruch stellt 
heute ein ökologisch wertvolles 
Biotop dar, birgt jedoch aufgrund 
seiner Topographie und früheren 
Nutzung erhebliche Gefahren. 
Absturzhöhen von bis zu 40 Me-
tern, mögliche Steinschläge so-
wie ein im Gelände befindlicher 
Teich mit entsprechender Er-
trinkungsgefahr stellen erhebli-
che Risiken dar.  
 
Die bisherige Sicherung durch 
einen einfachen Drahtzaun war 
in weiten Teilen – unter anderem 
durch umgestürzte Bäume – be-
schädigt und nicht mehr ausrei-
chend wirksam. Trotz vorhande-
ner Warnschilder wird das Gefah-
renpotenzial in der Bevölkerung 
häufig nicht erkannt oder unter-
schätzt. Aufgrund der landschaft-

lichen Attraktivität des Geländes 
verschaffen sich zudem immer 
wieder Personen unbefugt Zu-

tritt. Zur kurzfristigen Verbesse-
rung der Verkehrssicherung wur-
den in den vergangenen Mona-

ten rund 840 Meter eines etwa 
1,80 Meter hohen Hordengatters 
aus naturbelassenem Lärchen-

holz errichtet. Die Einfriedung 
umfasst das gesamte Gelände. 
Die Kosten für die Maßnahme be-
laufen sich auf rund 30.000 Euro. 
 
Das Sicherungskonzept ist als 
zweistufiges System ausgeführt: 
In der ersten Stufe erfolgt die Ge-
fahrenkennzeichnung durch 
deutlich sichtbare Warnschilder, 
in der zweiten Stufe die physi-
sche Absicherung des Geländes 
durch das neu errichtete Horden-
gatter. 
 
Im Vorfeld der Zaunarbeiten 
mussten durch die beauftragte 
Fachfirma mehrere trockene und 
standsicherheitsgefährdete Bäu-
me im unmittelbaren Zaunbe-
reich entfernt werden. Diese 
Maßnahme war aus Gründen der 
Verkehrssicherheit erforderlich 
und trägt zugleich dazu bei, die 
Standfestigkeit und Langlebig-
keit des neuen Gatters dauerhaft 
zu gewährleisten. 
 
Die Gemeinde Schlangenbad 
weist ausdrücklich darauf hin, 
dass das Betreten des gesamten 
Geländes weiterhin untersagt ist.

 Bild: Gemeinde Schlangenbad

Brennholz: Der Gemeindeforstbetrieb informiert
Der Gemeindeforstbetrieb Schlan- 
genbad bietet den Bürgern auch 
in diesem Jahr wieder Brennholz 
für den Eigenbedarf an. Es besteht 
die Möglichkeit gerücktes Brenn-
holz (4-6 m lang) am Wegrand zu 
erwerben oder sich Kronenholz 
im Bestand selbstständig aufzu-
arbeiten. Voraussetzung dazu ist 
ein anerkannter, abgelegter Mo-
torsägen-Kurs und die vorge-
schriebene Ausrüstung. 
 
Die aktuellen Preise betragen für: 
Kronenholz Eiche, in Selbstwer-
bung 20,00 Euro pro Raummeter 
Kronenholz Buche, in Selbstwer-
bung 25,00 Euro pro Raummeter  
Resthölzer Fichte, in Selbstwer-
bung 15,00 Euro pro Raummeter  
Eiche Industrieholz, gerückt am 
Wegesrand 50,00 Euro pro Fest-
meter  
Buche Industrieholz, gerückt 
am Wegesrand 60,00 Euro pro 
Festmeter  

Nadelholz, gerückt am Weges-
rand 38,00 Euro pro Festmeter  
 
Die Preise sind inklusive der ge-
setzlichen Umsatzsteuer. 
 
Es werden für Bürger der Gemein-
de Schlangenbad bis zu 15 Fm/21 
Rm pro Haushalt abgegeben.  Sie 
können Ihre Bestellung direkt an 

den Gemeindeforstbetrieb rich-
ten: Tim Schröter, Gemeindeforst-
betrieb Schlangenbad 
Mail: tim.schroeter@schlangen-
bad.de 
Tel.: 06129/4868;  
mobil: 01607417292 
 
Ihre  
Gemeinde Schlangenbad 

Reinigung der Sinkkästen/Straßenabläufe 
Die Kommunen Eltville, Kiedrich, 
Schlangenbad und Walluf haben 
die Aufgaben der technischen Be-
triebsführung der Abwasserent-
sorgung auf den Abwasserver-
band Oberer Rheingau übertra-
gen. Einhergehend hiermit ist der 
Abwasserverband Oberer Rhein-
gau auch für die Organisation der 
Reinigung der Straßenabläu-
fe/Sinkkästen in den vorgenann-
ten Kommunen zuständig. Die Rei-
nigungsarbeiten werden ab 11. 
KW 2026 in der Gemeinde Schlan-

genbad durchgeführt. Reini-
gungstermine für Ihren Ortsteil 
sind nachstehend zu entnehmen. 
 
10. März 2026:  
Hausen v.d.H.,  
Niedergladbach, Obergladbach 
11. März 2026:  
Restarbeiten: Hausen v.d.H., Nie-
dergladbach, Obergladbach 
11. März 2026:  
Bärstadt, Wambach 
12. März 2026:  
Wambach, Schlangenbad 

13. März 2026: Georgenborn 
 
Die Anwohner werden gebeten, 
die Straßenabläufe an diesen Ta-
gen nicht zu überparken!  
 
Wir danken Ihnen im Voraus für Ihr 
Verständnis und Ihre Unterstüt-
zung. Für Rückfragen steht Ihnen 
Frau Lena Hahn, Telefon 06123 
70278-40 zur Verfügung. 
 
Abwasserverband Oberer  
Rheingau

 Bild: Gemeinde Schlangenbad

Verpachtung Jagdbezirk im Taunus
Die Jagdgenossenschaft der Ge-
meinde Schlangenbad-Bärstadt im 
Rheingau-Taunus-Kreis verpachtet, 
möglichst zum 01. April 2026, auf 
10 Jahre, den gemeinschaftl. Jagd-
bezirk „Bärstadt-Süd“. 
 
Dieser beinhaltet die Gemarkungs-
fläche südlich der Landesstraße L 
3037 (Wambach – Bärstadt – Hau-
sen v. d. H.), insgesamt ca. 298 ha 
Wald (FSC-zertifiziert) und land-
wirtschaftlich genutzte Fläche. 
 
Der Jagdpächter darf zwei unent-
geltliche Jagderlaubnisscheine 
ausgeben, hierbei zählt der für 
einen bestätigten Jagdaufseher 
erteilte Erlaubnisschein nicht mit. 
Die Gebote müssen in einem ver-

schlossenen Umschlag mit der 
Aufschrift „Jagdverpachtung 
Bärstadt-Süd“ bis zum 08. März 
2026 beim Jagdvorstand der 
Jagdgenossenschaft, O. Besier, 
Schützenstr. 7, 65388 Schlangen-
bad eingereicht werden. 
 
Dem Pachtangebot ist die Bestä-
tigung der Jagdpachtfähigkeit 
beizufügen. Die Jagdgenossen-
schaft behält sich den Zuschlag 
vor und ist an das Höchstgebot 
nicht gebunden. 
 
Rückfragen bitte an: JGBaers-
tadt@web.de oder 0163/5945407. 
 
Jagdvorstand der Jagd- 
genossenschaft Bärstadt-Süd 

Spazierwanderung im März 2026 
Die Freunde der „Spazierwanderun-
gen“ werden im März am Rhein ent-
lang bis nach Eltville laufen. Geplant 
ist die Wanderung für Donnerstag, 
den 26. März 2026. Treffpunkt ist 
um 14:00 Uhr der Parkplatz in der 
Werftstraße gegenüber dem Fuß-
ballplatz in Walluf. Von dort wird 
entlang des Rheins auf dem Lein-
pfad in Richtung Eltville spaziert. 
Dort ist eine Einkehr in einem Café 
geplant. Frisch gestärkt wird die 
Gruppe im Anschluss auf dem glei-
chen Weg zum Startpunkt laufen.  
 
Wer mitgehen möchte, kann sich 
unter soziales@schlangenbad.de 
oder 06129/4814 bis zum 24. März 
2026 bei Tabea Holbach anmelden. 
Sollten Sie eine Mitfahrgelegenheit 

benötigen oder anbieten können, 
geben Sie dies bei der Anmeldung 
bitte mit an.  
 
Die Gemeinde dankt den ehren-
amtlichen Organisatorinnen Frau 
Schäfer und Frau Hamm herzlich für 
ihr ehrenamtliches Engagement! 
 
Ihre Gemeinde Schlangenbad 
 
Die „Spazierwanderungen“ richten 
sich vornehmlich an Menschen ab 70 
Jahren, die gerne in Gesellschaft mit 
einer guten Portion Gemütlichkeit bis 
zu 2-stündige Touren unternehmen 
wollen. Bestandteil der Spazierwan-
derungen ist meist auch eine gemein-
same Stärkung (in Gaststätten oder 
Picknick).    
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Osterferien: Workshopwoche 2026
Die Gemeinde Schlangenbad lädt al-
le Kinder und Jugendlichen im Alter 
von 9 bis 15 Jahren herzlich zur Teil-
nahme an der Workshopwoche 
2026 ein. 
 
Die Workshopwoche findet vom 
30. März bis 2. April 2026 jeweils in 
der Zeit von 10:30 Uhr bis 15:30 Uhr 
statt. Die Teilnehmer erwartet ein 
abwechslungsreiches Programm 
mit vielfältigen Angeboten aus den 
Bereichen Sport, Outdoor, Tanzen, 
Video, Kreativ-Werkstatt sowie Ma-
len und Zeichnen. 
 
Vier Tage lang können die Kinder 
und Jugendlichen neue Fähigkei-
ten entdecken, kreativ sein, sich be-
wegen und gemeinsam spannen-
de Projekte umsetzen.  
 
Die Workshopwoche rund um das 
Bärstadter Bürgerhaus und in der 
Äskulap-Grundschule Bärstadt bie-
tet Raum für neue Erfahrungen, 
Teamgeist und jede Menge Freude 
am Ausprobieren. 
 
Die Anmeldefrist endet am 10. 
März 2026. Da die Plätze begrenzt 
sind, wird eine frühzeitige Anmel-
dung empfohlen. 
 
Alle Informationen sowie das An-
meldeformular sind über das ent-
sprechende PDF-Dokument auf 
der Internetseite (Desktopversion) 

der Gemeinde Schlangenbad 
abrufbar. Oder einfach über den 
QR-Code oder den Link: 
https://t1p.de/ha9sg. 

Die Gemeinde Schlangenbad 
freut sich auf zahlreiche Anmeldun-
gen und eine gelungene Work-
shopwoche 2026.

 
GEBURTSTAGE 
08.03. Sinzig, Birgit Schlangenbad  85. Geburtstag 
12.03. Schlosser, Elisabeth  Georgenborn   75. Geburtstag 
13.03. Ludwig, Albert  Hausen v.d.H. 80. Geburtstag 
14.03. Schulakow, Erika  Niedergladbach  70. Geburtstag 
15.03. Pohlchristoph, Katharina  Schlangenbad  90. Geburtstag 
18.03. Zwirner, Gottfried  Georgenborn  93. Geburtstag 
18.03. Konrad, Christine  Obergladbach  90. Geburtstag 
22.03. Dastis Zichova, Beatriz  Georgenborn  70. Geburtstag 
23.03. Thiessen, Gertrud  Georgenborn  85. Geburtstag 
24.03. Schilcher, Regina  Georgenborn  75. Geburtstag 
26.03. Knebelsberger, Alexander  Bärstadt  70. Geburtstag 
27.03. Meyer, Maria  Schlangenbad  92. Geburtstag 
27.03. Faust, Hannelore  Wambach  75. Geburtstag 
27.03. Dr. Storck, Ulrike  Bärstadt  70. Geburtstag 
02.04. Rumpel, Edith  Schlangenbad  99. Geburtstag 
03.04. Möller, Axel  Bärstadt  70. Geburtstag 
 
HOCHZEITSTAGE 
18.03. Frau und Herr Jost Georgenborn   60. Hochzeitstag 
19.03. Frau und Herr Dietrich Obergladbach    55. Hochzeitstag 
26.03. Frau und Herr Luft Wambach    50. Hochzeitstag  
 
Falls Sie keine Veröffentlichung wünschen, setzen Sie sich bitte mit 
unserem Einwohnermeldeamt in Verbindung. Dort können Sie einen 
entsprechenden schriftlichen Antrag stellen, Tel. (06129) 4822, (06129) 
4823 und (06129) 4824. Den Antragsvordruck finden Sie auf unserer 
Homepage unter Rathaus, Formulare. Falls Sie der evangelischen oder 
katholischen Kirche angehören, wenden Sie sich bitte direkt an das ent-
sprechende Pfarramt zwecks Nichtveröffentlichung im „Kirchenblatt“.

Wir gratulieren

Ostergruß 2026 
Liebe Seniorinnen und Senioren,  
Kinder, wie die Zeit vergeht! Es ist ja 
noch nicht lange her, da habe ich Ih-
nen frohe Weihnachten gewünscht. 
Umso mehr hoffe ich, dass Sie alle 
wohlbehalten in das neue Jahr ge-
kommen sind und nun mit Tat und 
frischem Mut in die schöne Früh-
lingszeit starten; vielleicht machen 
Sie ja auch schon Urlaubspläne.  
 
Was mir leider immer wieder auf-
fällt: die Menschen haben Angst 
und sehnen sich nach Frieden und 
leiden unter dem Druck der Groß-
mächte. Trotzdem sollten wir alle 
optimistisch in die Zukunft schau-
en. Ab und zu lässt es auch die Wit-

terung zu, einmal im Garten nach 
dem Rechten zu sehen. Ganz viel 
Freude machen wie jedes Jahr wie-
der die Frühblüher wie Hyazinthe, 
Schneeglöckchen, Krokus und Mär-
zenbecher. Auf jeden Fall sehen wir 
aber auch das Unkraut wieder 
sprießen - es lässt sich einfach nicht 
vertreiben - na gut, will ja auch le-
ben.  
 
Dieser Tage habe ich auch wieder 
die Kraniche gehört und gesehen; 
doch sind sie laut Umweltbericht zu 
früh zurück und kehren zum Teil 
nochmal um; aber nicht jeder Vogel 
kann die lange Reise antreten 
(muss gesund und kräftig sein). Ha-

ben Sie auch schon manche Amsel 
zwitschern hören? Sie freut sich ge-
nauso wie wir auf die wärmere Jah-
reszeit. Es sind stets die Kleinigkei-
ten, die unser Herz erfreuen. Schon 
ein freundliches Lächeln und ein 
gutes Wort tun Wunder.  
 
Dieses Jahr ist das Osterfest beson-
ders früh: nämlich am 5. April 2026. 
Und bis zur nächsten freundlichen 
Einladung möchte ich mich verab-
schieden und wünsche Ihnen frohe 
Osterfeiertage.  
 
Ihre Uschi Gros 
Ehrenamtliche Seniorenberate-
rin des Rheingau-Taunus-Kreises 
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Dritte Runde „Miteinander Füreinander“: 
Hausnotruf im Fokus
Die Gemeinde Schlangenbad lädt 
alle Interessierten herzlich zum 
dritten Termin der Reihe „Miteinan-
der Füreinander“ ein. Das Treffen 
findet am Dienstag, 31. März 2026, 
um 15:00 Uhr im Bürgerhaus in 
Bärstadt statt. 
 
Im Mittelpunkt der Veranstaltung 
steht diesmal das Thema Hausnot-
ruf. Gemeindepflegerin Romina 
Scheffler gibt einen kompakten 
Überblick über die verschiedenen 

Anbieter im Rheingau-Taunus-
Kreis, stellt deren Leistungen, 
Wahlmöglichkeiten und Preismo-
delle vor und informiert über 
unterschiedliche Paketlösungen. 
Entsprechendes Informationsma-
terial wird vor Ort bereitgestellt. Im 
Anschluss besteht ausreichend Ge-
legenheit für Fragen und den per-
sönlichen Austausch. Frau Scheffler 
beantwortet diese gerne und geht 
auf individuelle Anliegen ein. Für 
eine angenehme Atmosphäre ist 

ebenfalls gesorgt – bei einer Tasse 
Kaffee lässt sich das Gespräch in 
entspannter Runde fortsetzen. 
 
Um Anmeldung bei Romina 
Scheffler wird gebeten: telefonisch 
unter 06129-4870 oder per E-Mail 
an romina.scheffler@ schlangen-
bad.de. Romina Scheffler freut sich 
auf Ihr Kommen und einen anre-
genden Austausch. 
 
Ihre Gemeinde Schlangenbad

Entdecken Sie unsere liebevollen 
Oster‑Highlights 

Bei uns f inden Sie nicht nur
Informationen zu den schönsten
Wanderwegen, Ausflugszielen

und Veranstaltungen, 
sondern auch regionale

Produkte, die die Natur und
Tradit ion unserer Region

erlebbar machen.

Willkommen in der 
Tourist-Information Schlangenbad!

Öffnungszeiten
Montag-Freitag:

10:30-12:30 Uhr & 
14:30-17:30 Uhr

 Samstag: 
10:30-12:30 Uhr

Wir freuen uns auf Sie.
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Der Kulturkreis Schlangenbad prä-
sentierte in seinem Konzert am 22. 
Februar 2026 einen bereits inter-
national gefeierten Star der klassi-
schen Gitarre, Laura Lootens. 
 
Mit beeindruckender technischer 
Präzision, mit temperamentvoll 
großer Ausdruckskraft und mit tie-
fer Musikalität entfachte die junge 
Künstlerin auf ihrer Gitarre ein 
Feuerwerk zwischen Höllenglut 
und himmlischer Zartheit. Schnel-
le Läufe, Akkorde gezupft und ge-
schlagen, blechtrommelgleiche 
Töne von den tiefen Saiten, ganze 
Folgen von Flageoletttönen – ihre 
Virtuosität verzauberte die Zuhö-
rerschaft immer wieder aufs Neue. 

In ihrem Programm unter dem Ti-
tel „Diabolico“, welches sie kennt-
nisreich und humorvoll moderier-
te, spannte sie einen Bogen von 
dämonisch funkelnden Klangvi-
sionen bis zu berührender Innig-
keit.  
 
Der Eröffnungssatz der »Teufels-
trillersonate« von Giuseppe Tartini 
(1692-1770) war eine wohltuend 
ruhige Einleitung und diente als 
Auftakt für die »Große Sonate für 
Violine und Gitarre« von Niccolò 
Paganini (1782-1840), die hier nur 
von der Gitarre gespielt wird. In 
diesem Stück, das aus einem gera-
dezu teuflischen Scherz entstand, 
sorgte Paganini dafür, dass der 

schwierigere Part der Gitarre zu-
geteilt wurde, während die Violine 
tatsächlich nur eine einfache Be-
gleitung spielte. Den Abschluss 
des ersten Teils des Konzerts bilde-
ten die Transformationen der letz-
ten Caprice von Paganini des ame-
rikanischen Komponisten George 
Rochberg (1918-2005). Diese 
„Caprice-Variationen“ bilden ein 
faszinierendes musikalisches Ka-
leidoskop aus einundfünfzig Varia-
tionen, die manchmal an Bach, 
Brahms oder auch Paganinis eige-
ne wilde Blitze erinnern, doch ba-
sieren sie auch auf moderneren, ja 
sogar experimentellen Ideen, die 
Laura Lootens hier mit einer Aus-
wahl ihrer Lieblingssätze darstell-
te.  
 
Im zweiten Teil bot die Künstlerin 
mit vier bedeutenden großforma-
tigen Gitarrenwerken modernere 
Komponisten dar: zunächst „Un 
Sueno en la Floresta“ von Agustin 
Barrios Mangorè (1885-1944), da-
nach das „Invocación y danza“ von 
Joaquín Rodrigo (1901-1999), ein 
von der Flamenco-Tradition inspi-
riertes Diptychon. Schließlich prä-
sentierte die deutsche Gitarristin, 
die 2022 den Premier Prix beim 
Concours Andrés Segovia ge-
wann, die „Due canzoni lidie“ von 
Nuccio D’Angelo (geb. 1955) und 
die „Capriccio diabolico“ von Ma-
rio Castelnuovo-Tedesco (1895-
1968). In der vehement eingefor-
derten Zugabe „Asturias“ kam die 
spanische Klassik zur Geltung. 
 
Das Publikum in der Historischen 
Caféhalle bedankte sich mit Bravo-
Rufen und langanhaltendem Bei-
fall für ein Konzert der Extraklasse. 
 
Ihr  
Kulturkreis Schlangenbad

Kulturkreis präsentiert Gitarrenkonzert der 
Extraklasse

Laura Lootens, junge deutsch-belgische klassische Gitarristin 
 Bild: Kulturkreis Schlangenbad

Jahreshauptversammlung der 
Schlangenbader Feuerwehren
Die gemeinsame Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuer-
wehren der Gemeinde Schlan-
genbad findet am Freitag, 20. 
März 2026 um 19:30 Uhr im Bür-
gerhaus in Bärstadt statt.  
 
Zur Jahreshauptversammlung 
sind alle Kameradinnen und Ka-
meraden der Einsatzabteilungen 
und der Alters- und Ehrenabtei-
lungen der Gemeinde Schlangen-
bad herzlich eingeladen.  
 
Die Versammlung zählt für die 
Feuerwehrkameradinnen und 
Feuerwehrkameraden als Dienst-
versammlung, sofern vorhanden 
in Dienstuniform.  

Tagesordnungspunkte zur Ver-
sammlung: 
1.  Begrüßung durch den Gemein-

debrandinspektor 
2.  Begrüßung durch den Bürger-

meister 
3. Totenehrung 
4.  Grußworte der geladenen Gäste 
5.  Jahresbericht 2025 des  

Gemeindebrandinspektors 
6.  Jahresbericht 2025 des  

Gemeindejugendfeuerwehr-
wartes 

7.  Ehrungen und Beförderungen 
8.  Verschiedenes 
 
Freiw. Feuerwehr der  
Gemeinde Schlangenbad 
Der Gemeindebrandinspektor

Einladung zur Mitglieder-
versammlung des Kulturkreises 
Schlangenbad e.V.
Der Vorstand des Kulturkreises 
lädt alle Mitglieder recht herzlich 
zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung ein. Bitte merken Sie 
sich Datum und Ort der Versamm-
lung vor.  
 
Wir freuen uns über eine zahlreiche 
Teilnahme. 
 
Termin: Donnerstag,  
26. März 2026 – 19.00 Uhr 
Histor. Caféhalle Schlangenbad 
 
Tagesordnung: 
TOP  1  Begrüßung und Fest- 

stellung der Tagesordnung 

TOP  2 Bericht des Vorsitzenden  
TOP  3 Kassenbericht 2025 
TOP  4 Bericht der Kassenprüfer 
TOP  5 Aussprache zu den Berichten 
TOP  6 Entlastung des Vorstandes 
TOP  7 Neuwahl des Vorstandes 
TOP  8 Wahl der Kassenprüfer 
TOP  9  Konzertangeb. im Jahr 2026 
TOP 10 Anträge 
TOP 11 Verschiedenes  
 
zu TOP 10:  Anträge sind bis zum 
20. März 2026 beim Vorstand ein-
zureichen. 
 
Ihr  
Kulturkreis Schlangenbad e.V.

Schlangenbader Abendmusik 
am Karsamstag
Im Rahmen der monatlichen „Schlan-
genbader Abendmusiken“ findet am 
Karsamstag, 04. April 2026 um 19:30 
Uhr ein Orgelkonzert in der Evangeli-
schen Christuskirche in Schlangen-
bad statt. Hans Uwe Hielscher spielt 

Orgelwerke zu Passion und Ostern. 
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird 
um eine Spende gebeten. 
 
Ev. Hoffnungsgemeinde  
Untertaunus

Hauser Kerbegesellschaft
Liebe Vereinsmitglieder, 
 
hiermit laden wir Euch zur Jahres-
hauptversammlung der Hauser 
Kerbegesellschaft e.V., für das Ge-
schäftsjahr 2025 ein. 
 
Datum: Samstag, 21. März 2026 
Ort: Vereinsraum  
Uhrzeit: 18:00 Uhr 
 
Agenda: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Bericht des Vorsitzenden 
3. Bericht des Kassierers 
4. Bericht der Kassenprüfer  
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Bestimmung eines Wahlleiters 

 7.  Turnusmäßige Wahl des  
Vorstandes 

 8. Wahl neuer Kassenprüfer 
 9. Anträge 
10. Verschiedenes 
 
Der Vorstand der Hauser Kerbege-
sellschaft lädt hierzu alle Mitglieder 
recht herzlich ein und hofft auf rege 
Beteiligung. 
 
Anträge müssen bis spätestens 
zum 12. März 2026 in schriftlicher 
Form beim 1. Vorsitzenden (Vor-
stand-hkg@gmx.de) eingegangen 
sein. 
 
Stefan Stracke, 1. Vorsitzender
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Jahreshauptversammlung der SG 1956 Wambach 

Zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung der SG 1956 Wambach 
im Bürgerhaus Wambach begrüß-
te der Vorstand 17 Mitglieder so-
wie 9 Vorstandsmitglieder. In sei-
nem Bericht blickte der 1. Vorsit-
zende Holger Meffert auf ein er-
eignisreiches Jahr zurück und 
dankte insbesondere dem Vor-
standsteam und allen Übungslei-
tern für ihr großes ehrenamtliches 
Engagement. 
 
Die Mitgliederzahlen bewegen 
sich weiterhin konstant um rund 
550 Personen, auch das Übungs-
leiterteam ist stabil. Mit über 20 
Kursangeboten bietet die SG 
Wambach ein vielfältiges Sport-
programm: von Tanzen, Turnen, 
Basketball und Fußball über Body-
fit, Yoga und Bauch, Beine, Po für 
Männer bis hin zur Lauf- und Wan-
dergruppe. Für jedes Alter und je-
des Fitnesslevel ist etwas dabei. 
Ein Schnuppertraining ist in allen 
Gruppen möglich. Besonders für 
das vereinseigene Tanzzentrum 
mit vier Kinder- und Jugendgrup-
pen sowie drei Erwachsenengrup-
pen wird ganzjährig Nachwuchs 
gesucht. Ein besonderes Anliegen 
ist vor allem der Nachwuchs an 
Trainerinnen und Trainer. Informa-
tionen zu allen Angeboten, Trai-
ningszeiten und Ansprechpart-
nern sind auf der Vereinswebseite 
der SG Wambach zu finden. 
 
Ein zentrales Thema der Versamm-
lung war die Anpassung der Mit-
gliedsbeiträge. Erstmals seit 2018 

werden diese zum 31. März 2026 
moderat erhöht. Im Durchschnitt 
beträgt die Anpassung zwei Euro 
pro Person und Monat. Hinter-
grund sind deutlich gestiegene 
Kosten, die nicht mehr allein 
durch Beiträge und Veranstaltun-
gen gedeckt werden können. Seit 
dem vergangenen Jahr muss der 
Verein bspw. für jede Veranstal-
tung zusätzlich Hallenmiete zah-
len. Weitere wesentliche Ausga-
ben entstehen durch Übungslei-
terkosten, Nebenkosten während 
der Kursnutzung sowie künftig 
durch die Beteiligung an der 
Sportplatzfinanzierung als 
Stammverein des JFV Schlangen-
bad ab 2027. Trotz der Anpassung 
bleibt die SG Wambach im Ver-
gleich zu umliegenden Vereinen, 
besonders gemessen am umfang-
reichen Kursangebot, weiterhin 
einer der günstigsten Anbieter. 
Die Beitragserhöhung wurde von 
allen anwesenden Mitgliedern 
einstimmig beschlossen. 
 
Auch 2026 sind wieder zahlreiche 
Veranstaltungen geplant, da-
runter Halloween, Weihnachts-
markt, die Tanzpremiere und das 
traditionsreiche Wambacher Fa-
schingswochenende. Für Letzte-
res wird ein neues Organisations-
team gesucht, das die Leitung 
übernimmt. Gesucht werden en-
gagierte Personen, die Planung, 
Koordination und Umsetzung in 
die Hand nehmen, Ideen entwi-
ckeln und als zentrale Ansprech-
partner fungieren. Nach vielen 

Jahren großartigen Einsatzes ver-
abschieden sich die bisherigen Or-
gateams. Nun braucht es ein neu-
es Kernteam, das diese wichtige 
Tradition weiterführt und aktiv ge-
staltet. 
 
Zum Abschluss der Versammlung 
wurden die langjährigen Übungs-
leiterinnen und Übungsleiter Me-
lisa Merdan-Desik, Mathias Pres-
ber, Christine Zeitz, Anja Zöphel, 
Malena Meffert, Werner Waldstein 
und Clara Krieger für mehr als 
zehn Jahre Engagement im Verein 
geehrt. Ebenso galt dem schei-
denden Faschings-Organisations-
team großer Dank für die geleiste-
te Arbeit. 
 
Die SG 1956 Wambach blickt da-
mit trotz finanzieller Herausforde-
rungen positiv in die Zukunft – ge-
tragen von einem starken ehren-
amtlichen Engagement und 
einem vielseitigen Sportangebot 
für die gesamte Region. 
 
Damit das vielfältige Angebot und 
insbesondere der Wambacher Fa-
sching eine Zukunft haben, 
braucht es Euch. Wer sich vorstel-
len kann, als Übungsleiter aktiv zu 
werden oder ein neues Faschings-
Organisationsteam federführend 
aufzubauen, ist eingeladen, den 
nächsten Schritt zu gehen. Der 
Vorstand freut sich über jede Kon-
taktaufnahme und unterstützt 
neue Ideen. 
 
Eure SG Wambach

Ehrung für über zehn Jahre Engagement bei der SG Wambach. V.l.n.r.: Christine Zeitz (vertreten durch 
ihren Ehemann Michael Zeitz), Melisa Merdan-Desik, Anja Zöphel und Mathias Presber. Bild: SG Wambach

 Langjähriges Engagement für den Wambacher Fasching: Ehemalige und aktuelle Orgateam-Mit-
glieder, die die Faschingswochenenden maßgeblich gestaltet haben (v.l.n.r. Anja Zöphel, Elisabeth 
Krüger, Melisa Merdan-Desik, Julia Scholl und Andrea Eilfeld). Bild: SG Wambach

TSV Schlangenbad-Georgenborn

zur Jahreshauptversammlung des TSV Schlangenbad-Georgenborn 
am Dienstag, den 17. März 2026, 19.00 Uhr, in die Heinz-Grein-Turn-
halle, Triefenbergweg 42, Schlangenbad-Georgenborn 
 
Tagesordnung 
TOP 1  Begrüßung 
TOP 2    Gedenkminute 
TOP 3    Jahresbericht des Vorsitzenden 
TOP 4    Berichte der Übungsleiterinnen und Übungsleiter   
TOP 5    Kassenbericht 
TOP 6 Bericht der Kassenprüferin und des Kassenprüfers 
TOP 7 Entlastung des Vorstands 
TOP 8    Einsetzen eines Wahlvorstandes 
TOP 9  Wahlen zum Vorstand   
  –  Wahl des 2. Kassenwartes / der 2. Kassenwartin 
  –  Wahl des Sportwartes / der Sportwartin 
  –  Wahl des Pressewartes / der Pressewartin 
TOP 10 Wahl der Kassenprüfenden 
TOP 11 Ehrungen  
TOP 12 Verschiedenes 
       
Mit freundlichen Grüßen 
Melanie Jungjohann, Schriftführerin

Einladung

Jahreshauptversammlung des 
Turnvereins 1893 Bärstadt e.V.
Der Turnverein Bärstadt lädt zur Jahreshauptversammlung am Frei-
tag, den 20. März 2026 in den Raum über der Freiwilligen Feuerwehr 
Bärstadt ein. Der Beginn ist um 19:00 Uhr. Die folgenden Tagesord-
nungspunkte werden besprochen: 
 
1. Begrüßung, Gedenken der Verstorbenen 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Anträge und Fragen 
4. Rückblick und Ehrungen 
5. Berichte aus den Abteilungen 
6. Kassenbericht und Kassenprüfbericht 
7. Entlastung des Vorstands 
8. Wahl des Kassenprüfers, -in 
9. Sonstiges 
 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme! 
Herzliche Grüße aus dem Vorstand des Turnvereins! 
Mila Retzmann, 1. Schriftführerin 
 
Anregungen und Korrekturen bitte über das Kontaktformular auf 
unserer Homepage melden. 

Traditionseit
1997

29 JAHRE

Pizzeria Santa Lucia
Mühlstraße 9 • 65388 Schlangenbad

Telefon 06129 8801

ÖFFNUNGSZEITEN:
Wir sind jeden Tag (ausser Mi.)

von 10.30–14 Uhr und von 17–23 Uhr für Sie da.

DAS ORIGINAL
SEIT 1997

IN SCHLANGENBAD
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Was für ein Tag! Die Showtanzpre-
miere aller Tanzgruppen der SG 
Wambach am 01. Februar war ein 
voller Erfolg und begeisterte das 
Publikum. Mit sieben Tanzgruppen 
und über 100 aktiven Tänzerinnen 
und Tänzern aus allen Schlangen-
bader Ortsteilen und darüber hinaus 
wird der Begriff „Showtanzzentrum“ 
mehr als gerecht. Woche für Woche 
stehen sie in der Halle – mit großem 
Engagement und echter Begeiste-
rung für den Tanzsport. 
 
Eindrucksvolle Premieren- 
Highlights 
Die Showtanzpremiere bot ein bun-
tes und mitreißendes Programm: 
Von summenden Bienenreichen 
über schillernde Unterwasserwelten 
bis hin zu Drachen, Dinosauriern und 
gefiederten Partys war alles dabei. 
 
Die Tanzminis verzauberten mit der 
Geschichte vom Regenbogen-Glit-
zerfisch, der lernt, dass Anderssein 
eine Stärke ist. Magisch ging es bei 
den Pink Tornados weiter, die als Glit-
zerdrachen zeigten, wie viel Kraft in 
Freundschaft steckt. Die Lollipops 
entführten das Publikum in die fröh-
liche Welt der Trolls, die mit Team-

geist und Mut selbst grummelige 
Gegner besiegen. 
 
Dynamic Devotion brachte mit „Wel-
come to Jurassic World“ beeindru-
ckende Dynamik und starke Bühnen-
präsenz auf die Bühne und ließ die 
Welt der Dinosaurier lebendig wer-
den. Mit „Bee yourself“ präsentierte 
Incitation eine kraftvolle Choreogra-
fie über Gemeinschaft, Veränderung 
und Neuanfang im Bienenstaat. 
 
Humorvoll wurde es bei den Magic 
Legs, deren „wilde Hühner“ eine völ-
lig aus dem Ruder laufende Party fei-
erten, während die Faschingsmän-
ner als „Chicken Checker“ Beat, 
Moves und Bühnenpräsenz mit au-
genzwinkernder Coolness unter die 
Lupe nahmen. 
 
13 Trainerinnen mit Herzblut im 
Einsatz 
Hinter diesem Erfolg stehen 13 eh-
renamtliche Trainerinnen, die weit 
mehr leisten als nur die wöchentli-
chen Trainingsstunden. Neben den 
Übungseinheiten investieren sie un-
zählige Stunden in Musikzuschnitt, 
Choreografien, Kostümplanung und 
Organisation: 

Anja Zöphel, Bianca Ahlers, Tanja 
Werner-Grotepaß, Malena Meffert, 
Jana Haas, Emelie Vitale, Lisa Bös, 
Tara Storch, Sarah Schubert, Julia 
Schubert, Saskia Möller, Melisa 
Merdan-Desik und Ann-Katrin Krie-
ger. 
 
Euer Engagement bildet das Herz-
stück des Showtanzzentrums. 
Schön, dass es Euch gibt und vie-
len Dank für Euren Einsatz. 
 
Dank an alle Unterstützer 
Ein besonderer Dank gilt allen 
Sponsoren und Unterstützern. Ob 
durch finanzielle Hilfe oder durch 
viele Stunden ehrenamtlicher 
Arbeit beim Nähen, Basteln und 
Gestalten – ohne dieses Engage-
ment wäre eine solche Veranstal-
tung nicht möglich gewesen. 
 
Mit dieser gelungenen Premiere 
hat die SG Wambach eindrucksvoll 
bewiesen: Das „Showtanzzentrum“ 
ist nicht nur ein Titel, sondern ge-
lebte Gemeinschaft, Kreativität 
und Leidenschaft für den Tanz. 
 
Eure  
SG Wambach

Tanz, Teamgeist und Kreativität auf der Wambacher Bühne 

Showtanzpremiere der SG Wambach

Ein starkes Team: Die sieben Tanzgruppen der SG Wambach feiern gemeinsam ihre gelungene 
Showtanzpremiere 2026. Bild: Heinz Güldenpfennig

Osterfeuer der Freiwilligen 
Feuerwehr Wambach
Die Freiwillige Feuerwehr Wam-
bach lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger herzlich zum diesjährigen 
Osterfeuer am Samstag, den 04. 
April 2026, ab 16:30 Uhr ans Bür-
gerhaus in Wambach ein. Neben 
Rundfahrten mit unserem Lösch-
fahrzeug, einem Auftritt der 
Kindertanzgruppe „Tanz-Minis“ 
der SG Wambach und einer Os-
tereiersuche mit Überraschung 
für die Kinder – solange der Vor-
rat reicht – erwartet Sie auch ein 

reichhaltiges Angebot an Spei-
sen und Getränken. Es wird zum 
einen Würstchen vom Grill, Eier 
mit Grüner Soße und Flammku-
chen geben. Zum anderen wer-
den die Nachwuchsabteilungen 
der Feuerwehr Wambach mit Zu-
ckerwatte und Waffeln etwas für 
den süßen Hunger anbieten.  
 
Die Freiwil l ige Feuer wehr 
Wambach freut sich auf Ihren 
Besuch.

Wir wollen mit dieser Reihe zum 
einen Einblicke ins Kurs-Geschehen 
gewähren und zum anderen aber 
auch den hoch engagierten Kurslei-
terinnen und Kursleitern danken, oh-
ne die ein aktives Vereinsleben nicht 
möglich wäre. Immer in der Hoff-
nung, dass Sie sagen “Mensch, das 
liest sich so toll, da möchte ich auch 
mitmachen!”.   
 
Heute, im zweiten Artikel unserer Rei-
he, geht es um Grita Schäfer, sowie 
um ihre Stellvertreterin Dorothea 
Heinke, und ihren Kurs Frauengym-
nastik.  Grita ist seit bald 50 Jahren 
Mitglied im Turnverein Bärstadt. So-
wohl als aktive Teilnehmerin als auch 
als Übungsleiterin. Die lange Turnver-
ein-Tradition spiegelt sich auch heu-
te noch in ihrem Alltag wider. Mit 
ihren 77 Jahren ist Grita in ihrer Frei-
zeit immer noch sportlicher unter-
wegs als viele jüngere Menschen. So 
zum Beispiel nimmt sie wöchentlich 
an der Aquagymnastik und an der 

Stuhlgymnastik teil. Des Weiteren 
fährt sie mehrmals die Woche min-
destens 30 Minuten auf dem Heim-
trainer Fahrrad und macht Dehn-
übungen. Ihren Einstieg als Übungs-
leiterin für den Turnverein Bärstadt 
fand sie über das Kinderturnen, wel-
ches Grita vor vielen Jahren ebenfalls 
schon anleitete. Gemeinsam mit ihrer 
mittlerweile verstorbenen Freundin 
stieg sie dann auch in die Kursleitung 
der Frauengymnastik ein. Seit nun-
mehr 15 Jahren ist Grita hauptverant-
wortlich für die Frauengymnastik zu-
ständig. In ihrem Kurs versammelt sie 
ungefähr 25 Frauen, die jüngste Teil-
nehmerin ist 56 Jahre alt und die äl-
teste tatsächlich 94! Auch wenn man 
dies niemals vermuten würde. Die 
Gruppe ist seit vielen Jahren in dieser 
Zusammensetzung am Sporteln, 
nimmt aber neue Frauen herzlichst 
auf. Die Frauengymnastik findet je-
den Mittwoch von 18:00 bis 19:00 
Uhr statt. Nach einer kleinen Auf-
wärmrunde dreht es sich vornehm-

lich um den Erhalt und den Ausbau 
der Beweglichkeit sowie um die Stei-
gerung der Muskelkraft. Erreicht wer-
den diese Fähigkeiten mit zum Bei-
spiel Hanteln, Widerstandsbändern 
oder Stäben, Bällen und allem, was 
sich sonst noch sportlich nutzen lässt. 
Nach der Turneinheit treffen sich die 
Damen oftmals im “Räumchen” für 
ein geselliges Beisammensein, weil 
es laut Grita für ihr Alter sehr wichtig 
sei. Außerhalb der Sportstunde bie-
tet Grita ihren Damen zudem ein viel-
fältiges Angebot: es wird gewandert, 
Geburtstage, Weihnachten, Fasching 
und auch sonst alles an Anlässen ge-
feiert, Dinner in White oder andere 
Restaurantbesuche sowie Besuche 
der Freilichtbühne Burg Hohenstein 
organisiert. Seit nunmehr 2 Jahren 
wird Grita zunehmend von Dorothea 
Heinke, einer Turnfrau aus den eige-
nen Reihen, vertreten. Mittlerweile 
teilen sie sich vermehrt die Stunde 
und Dorothea übernimmt die Rolle 
der Übungsleiterin. Auch sie ist sehr 

kompetent, engagiert und stets mit 
Freude dabei! 
 
Wenn auch Sie nun Lust haben, et-
was für Ihre Fitness zu tun, in einer 
lustigen und aktiven Damenrunde, 
dann sind Sie herzlich willkommen! 
Eine Altersgrenze gibt es nicht. 
Schnuppern ist jederzeit möglich. In 
diesem Sinne: Liebe Grita, danke, 
dass du nun schon seit so vielen Jah-

ren eine Stütze des Turnvereins bist 
und ihn in vielfältiger Weise trägst! 
Auch dir, Dorothea, ein herzliches 
Dankeschön für deinen Einsatz! Auf 
viele weitere Jahre mit euch beiden! 
 
Herzliche Grüße aus dem Vorstand 
des Turnvereins! 
 
Mila Retzmann 
1. Schriftführerin

Welche Kurse gibt es beim Bärstadter Turnverein?

TV Bärstadt: „Unter der Lupe“

Grita Schäfer und Dorothea Heinke Bild: privat
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Die Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Schlangenbad-Hausen v.d.H. 
e.V. für das Geschäftsjahr 2025 
fand am 6. Februar 2026 im 
Schulungsraum der Feuerwehr 
statt. Nach der Begrüßung durch 
Wehrführer Sebastian Semmler 
und den Vorsitzenden des För-
dervereins folgten die Toteneh-
rung sowie der Jahresbericht. 
 
18 Einsätze und 50 Übungs- 
dienste 
Im Jahr 2025 wurde die Einsatz-
abteilung zu insgesamt 18 Ein-
sätzen alarmiert. Dabei kamen 
225 Personenstunden zusam-
men. Die Einsätze umfassten 
technische Hilfeleistungen zur 
Unterstützung des Rettungs-
dienstes, Verkehrsunfälle, 
Stromausfälle sowie Wald- und 
Flächenbrände. Hinzu kamen 
Türöffnungen, Ölspurbeseiti-
gungen und Einsätze nach 
Sturmschäden. Zusätzlich unter-
stützte die Wehr den Einsatzleit-
wagen der Gesamtgemeinde 
bei 12 Einsätzen mit 24 Perso-
nenstunden.  
 
Ein weiterer Einsatz erfolgte im 
Rahmen des CBRN-Zuges mit 7 
Personenstunden. Neben den 

Einsätzen wurden 50 Übungs-
dienste mit insgesamt 508 Per-
sonenstunden durchgeführt. 
Zum Jahresende zählte die Ein-
satzabteilung 23 aktive Mitglie-
der, darunter 6 Frauen und 17 
Männer. Mehrere Kameraden 
nahmen im vergangenen Jahr 
erfolgreich an Lehrgängen teil. 
Karsten Girmscheid wurde zum 
Feuerwehrmann und Christoph 
Reisgies zum Oberfeuerwehr-
mann befördert. Der Fahrzeug-
wart bestätigte die Einsatzbe-
reitschaft des TSF-W und des 
Mannschaftsbusses. Auch der 
Gerätewart bescheinigte die vol-
le Funktions- und Einsatzfähig-
keit sämtlicher Gerätschaften. 
 
Starke Nachwuchsarbeit 
Die Kinderfeuerwehr zählt der-
zeit 12 Mitglieder (6 Mädchen 
und 6 Jungen) aus Hausen. Die 
Jugendfeuerwehr besteht aus 
16 Jugendlichen (5 Mädchen 
und 11 Jungen). Als neuer stell-
vertretender Kinderfeuerwehr-
wart wurde Rene Dieffenbach 
gewählt. 
 
Aktiver Förderverein 
Für den Förderverein berichtete 
der Vorsitzende Milan Jung über 
ein ereignisreiches Jahr. Neben 

fünf Vorstandssitzungen und 
der Jahreshauptversammlung 
konnten zahlreiche Veranstal-
tungen erfolgreich durchge-
führt werden: die Märkte, das 
Boßeln, das Sommerfest, der 
„Lebendige Adventskalender“ 
sowie erstmals der St.-Martins-
Umzug.  
 
Auch für 2026 sind diese Veran-
staltungen wieder geplant. Beim 
Blumenmarkt wurde im vergan-
genen Jahr erstmals ein kleiner 
Kreativmarkt angeboten, der 
große Anklang fand. Dieses An-
gebot soll weiter ausgebaut 
werden. Nach dem Bericht des 
Kassenwarts bestätigten die 
Kassenprüfer die ordnungsge-
mäße Führung der Kasse. Der 
Vorstand wurde daraufhin ent-
lastet. Bei einem gemeinsamen 
Essen klang der Abend in gesel-
liger Runde aus.  
 
Die Feuerwehr bedankt sich bei 
allen Einsatzkräften und freiwil-
ligen Helfern für ihr Engage-
ment und wünscht allen Bürge-
rinnen und Bürgern Gesundheit 
und ein sicheres Jahr. 
 
Ihre Freiwillige Feuerwehr 
Schlangenbad-Hausen v.d.H.

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Schlangenbad-Hausen v.d.H.

Kindern ein Zuhause schenken: 
Informationsabend für angehende Pflegeeltern
•  Pflegekinderdient sucht Men-

schen, die Kindern eine Familie 
bieten wollen 

•  Digitaler Infoabend klärt über 
formale Voraussetzungen und 
Bewerbungsprozesse auf 

 
Manchmal braucht ein Kind vor al-
lem eines: einen sicheren Ort, ver-
lässliche Bezugspersonen und das 
Gefühl, willkommen zu sein. Pflege-
familien geben Kindern Halt, Orien-
tierung und neue Perspektiven. Der 
Rheingau-Taunus-Kreis lädt daher 
Menschen, die sich vorstellen kön-
nen, einem Kind auf Zeit oder 
dauerhaft ein liebevolles Zuhause 

zu schenken, zu einem digitalen In-
formationsabend am Donnerstag, 
12. März 2026, um 18 Uhr ein. 
  
Der Informationsabend richtet sich 
an potenzielle Pflegeeltern sowie 
an alle Interessierten, die mehr 
über die Aufgaben und Vorausset-
zungen einer Pflegefamilie erfah-
ren möchten.  
 
Fachkräfte des Pflegekinderdiens-
tes informieren umfassend über die 
Rahmenbedingungen, die persön-
lichen und formalen Voraussetzun-
gen sowie den Ablauf des Bewer-
bungs- und Eignungsprozesses. 

Darüber hinaus wird dargestellt, 
wie Pflegefamilien während der ge-
samten Zeit fachlich begleitet und 
unterstützt werden. Neben den 
fachlichen Informationen besteht 
ausreichend Gelegenheit, individu-
elle Fragen zu stellen und mit den 
Mitarbeitenden des Pflegekinder-
dienstes ins Gespräch zu kommen. 
 
Interessierte werden gebeten, sich 
per E-Mail unter pkd@rheingau-
taunus.de anzumelden oder dort 
weitere Informationen anzufor-
dern. 
 
Ihr Rheingau-Taunus-Kreis

Wildkräuter im Jahreslauf mit 
Brigitte Hahl entdecken
Am 15. März 2026 blickt die Heil-
praktikerin Brigitte Hahl auf 18 
Jahre „Praxis für Gesund-Sein“ in 
Schlangenbad zurück. 
 
Als erfahrene Kräuterkundige 
lädt sie im Laufe dieses Jahres 
dazu ein, die heimische Pflan-
zenwelt neu zu entdecken. Ihre 
Spaziergänge, Wanderungen 
und Kurse verbinden Naturerfah-
rung mit fundiertem Wissen und 
sinnlicher Wahrnehmung. 
 
Im Vorfrühling stehen das erste 
zarte Grün und die Kraft der 
Knospen im Mittelpunkt. Mit 
dem Erwachen der Natur folgen 
im Frühling Blüten und satte 
Wiesen, im Sommer Früchte und 
Samen.  

Der Herbst führt zu Wurzeln und 
reifen Pflanzenteilen, während 
im Winter die Verarbeitung der 
gesammelten Schätze – zu Tees, 
Ölauszügen, Salben oder Knos-
penauszügen – Raum findet. 
 
Über das ganze Jahr hinweg er-
öffnet Brigitte Hahl vielfältige 
Möglichkeiten, Wildpflanzen 
kennenzulernen, in den Speise-
plan zu integrieren und ihre tra-
ditionelle Heilkraft zu verstehen. 
 
Weitere Informationen zu Spa-
ziergängen, Wanderungen, Kur-
sen und ausgewählten Reisen 
finden sich unter www.brigitte-
hahl.de. 
  
Ihre Praxis für Gesund-Sein

Reiner Gottschling

ist sanft entschlafen.

Schlangenbad, im Februar 2026

Wir alle vermissen ihn sehr

In tiefem Gedenken:
Bärbel Gottschling
Bernd & Nicole Gottschling mit Tim
Anja & Christian Martin mit Jakob

Schalten Sie Ihre Anzeige  in den Schlangenbader Nachrichten.

Kinderfasching der 
SG 1956 Wambach e.V. 
Von Kindern für Kinder!
Was für ein närrischer Nachmittag im 
Bürgerhaus Wambach! Unter dem 
Motto „Von Kindern für Kinder“ wur-
de gemeinsam gelacht, getanzt und 
gefeiert – und unsere kleinen Narren 
haben das Programm selbst zu et-
was ganz Besonderem gemacht. 
 
Ein absolutes Highlight war natür-
lich Martha Heer (16), die mit ihren 
drei Liedern für tolle Stimmung 
sorgte. Mit ihrer fröhlichen Art be-
geisterte sie das Publikum nicht nur 
musikalisch, sondern unterstützte 
auch tatkräftig bei der Moderation. 
 
Durch das Programm führten sou-
verän und charmant das Moderato-
ren-Duo „Bibi und Tina“ – alias die 
Schwestern Josephine (15) und Flo-
rentine (12) Stehle. Mit viel Witz, 
Spontanität und Selbstbewusstsein 
meisterten die beiden ihre Aufgabe 
großartig und wurden dabei von 
Martha wunderbar unterstützt.  

Auch der Kostümwettbewerb war 
wieder ein echter Hingucker: Krea-
tive, bunte und fantasievolle Ver-
kleidungen machten die Entschei-
dung nicht leicht.  
 
Für tänzerische Begeisterung sorg-
ten die Tanzminis sowie die Pink 
Tornados, die mit ihren Auftritten 
das Publikum mitrissen und großen 
Applaus ernteten. 
  
Dieser Kinderfasching hat einmal 
mehr gezeigt, wie lebendig unser 
Vereinsleben ist – wenn Kinder für 
Kinder ein solches Fest gestalten, 
entsteht etwas ganz Besonderes. 
Ein riesiges Dankeschön an alle 
Mitwirkenden, Unterstützer und 
Helfer! 
 
Ein dreifach donnerndes Helau! 
 
Euer Orga-Team 
Kinderfasching der SG Wambach 

K inder fasching bei der SG Wambach:  Ein buntes Programm von 
Kindern für Kinder – mit starken Auftritten, tollen Kostümen und 
ganz viel guter Laune Bild: SG Wambach
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Schlangenbader Abendmusik  

Ev. Hoffnungsgemeinde im Untertau-
nus  

Samstag, 07.03.2026, 19:30 Uhr 

Ev. Christuskirche Schlangenbad 

Gabriel Dessauer (Wiesbaden), Orgel  

 
 
Wildkräuter-Wanderung – 
Dem Frühling auf der Spur 
Brigitte Hahl 

Sonntag, 08.03.2026, 14:00 Uhr 

Treffpunkt: Bärstadt 

Mit Brigitte Hahl das erste zarte Grün 
erkunden und eine Einführung in die 
Heilkraft der Knospen bekommen. 
Wildkräuter entdecken, kosten, sam-
meln und die Natur mit neuen Augen 
wahrnehmen. Anmeldung unbedingt 
erforderlich – Infos unter www.brigit-
te-hahl.de/wildkraeuter 

 
 
Sabine Gramenz und  
Malte Kühn 

Tina Ramolla 

Sonntag, 08.03.2026, 17:00 Uhr 

Historische Caféhalle, Schlangenbad 

„Frauen am Rande des Nervenzusam-
menbruchs“ – bekannte und beliebte 
ebenso wie neu zu entdeckende, aber 
stets „erfräulich“ erfrischende Perlen 
deutschsprachiger Chansons und Lie-
der von Erich Kästner, Georg Kreisler, 
Friedrich Hollaender und vielen weite-
ren mehr. 

 
 
Singen in Schlangenbad 

Michael Mehler 

Donnerstag, 12.03.2026, 18:30 Uhr 

Residenz am Kurpark, Rheingauer Str. 15 
in Schlangenbad 

Monatlicher Mitsingabend mit Mi-
chael Mehler und Gitarre. Besondere 
Vorkenntnisse zum Singen sind nicht 
erforderlich. Liedertexte sind vorhan-
den.  

Jugendsammelwoche  

Hessischer Jugendring 

Samstag, 14.03. – Donnerstag, 
02.04.2026 

in jedem Ortsteil 
In ganz Hessen sind wieder  
junge Menschen unterwegs, um 
Spenden für die Jugendarbeit zu 
sammeln. 

 
 
Orgelkonzert zur Passion  
Ev. Hoffnungsgemeinde im Unter-
taunus 

Sonntag, 15.03.2026, 17:00 Uhr 

Ev. Christuskirche Schlangenbad 

Patrick Leidinger (Kantor in Bad 
Schwalbach), Orgel 

 
 
KultKur:  
Stefan Waghubinger 
Staatsbad Schlangenbad GmbH 

Freitag, 20.03.2026, 20:00 Uhr 

Historische Caféhalle, Schlangenbad 

„Versunkene Sätze“ – Wer in  
Gedanken, Worten und Werken  
so grandios und komisch scheitert 
wie Stefan Waghubinger, bleibt  
ihm nur, immer wieder aufzu- 
stehen, sich einen Ruck zu geben 
und sich auf den Barhocker zu set-
zen. 

 
 
Wildkräuter-Spaziergang –  
Wo es sprießt und fließt 

Brigitte Hahl 

Sonntag, 22.03.2026, 14:00 Uhr 

Treffpunkt: Schlangenbad 

Ein sinnlicher Spaziergang am  
Bach entlang. Mit Brigitte Hahl  
essbare Wildpflanzen kennen- 
lernen und erfahren, wie sie in  
den Speiseplan eingebaut werden 
können. Anmeldung unbedingt  
erforderlich – Infos unter www. 
brigitte-hahl.de/wildkraeuter 

Offener Senioren-Treff :  
Frühlingshaftes  
Beisammensein 

Gemeinde Schlangenbad 

Mittwoch, 25.03.2026, 15:00 bis 
17:00 Uhr 

Historische Caféhalle in Schlangenbad 

Überraschungsauftritte sowie ge-
mütliches Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen. Es ist keine Anmeldung 
nötig.  

 
 
„Spazierwanderung“ 

Gemeinde Schlangenbad 

Donnerstag, 26.03.2026,14:00 Uhr 

Treffpunkt Parkplatz in der Werftstra-
ße in Walluf 

Von Treffpunkt wird auf dem Lein-
pfad am Rhein entlang bis nach Elt-
ville gelaufen. Dort ist eine Einkehr 
in einem Café geplant. 

 
 
Treff 60+: Kreativ gestalten 
für Frühling und Ostern 

Evangelische Hoffnungsgemeinde 
im Untertaunus 

Freitag, 27.03.2026, 14:30 Uhr 

Kath. Herz Jesu Kirche, Pfarrer-Rei-
mann-Saal, Schlangenbad 

Kreativ gestalten für Frühling und 
Ostern 

 
 
Lesung zu „Es trug sich zu im 
Schlangenbade“ 

Ortsverfuehrung.de Sabine Bon-
gartz 

Freitag, 27.03.2026, 19:00 Uhr 

Vortragsraum der MEDIAN Klinik 
Schlangenbad, Rheingauer Str. 18 

Akustisch Eintauchen in die große 
Zeit des mondänen Kurbads und 
den Erlebnissen früherer Besucher, 
Einwohnern und Prominenz lau-
schen, die in den letzten 300 Jahren 
zu Gast waren. 

Nada Brahma 

Heiko Wöhler und Steven Williams 

Sonntag, 29.03.2026, 19:00 Uhr 
Seminarhaus Sampurna Bärstadt, Am 
Tiergarten 1 

Klangreise mit Gongs, Obertonge-
sang, Originalaufnahmen, Handpans 
und Vocoder 

 
 
Workshopwoche 2026 

Gemeinde Schlangenbad 

Montag, 30.03. – Donnerstag, 
02.04.2026 
Bärstadt 

Alle Kinder und Jugendlichen im Al-
ter von 9 bis 15 Jahren erwartet ein 
abwechslungsreiches Programm mit 
vielfältigen Angeboten aus den Be-
reichen Sport, Outdoor, Tanzen, Vi-
deo, Kreativ-Werkstatt sowie Malen 
und Zeichnen.  

 
 
Miteinander Füreinander 

Gemeinde Schlangenbad 
Dienstag, 31.03.2026, 15:00 Uhr 

Bürgerhaus Bärstadt  

Vorstellung verschiedener Anbieter 
von Hausnotrufen im Rheingau-Tau-
nus-Kreis 

 
 
Ortsrundgang   
„Auf Spurensuche“   
Ortsverfuehrung.de Sabine Bon-
gartz 

Freitag, 03.04.2026, 10:30 Uhr 

Schlangenbrunnen, Rheingauer Str. in 
Schlangenbad 

Historie und Histörchen, Schlangen-
bad damals und heute. 

 

März 2026

Veranstaltungen

Den aktuellen Veranstaltungskalender  
finden Sie unter: www.schlangenbad.de

Sie haben eine Meldung, die es wert  
ist mit der Öffentlichkeit zu teilen? 

Wenden Sie sich einfach an: 
redaktion@schlangenbad.de
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Kontakt und Auskunft 
Telefon: 06124-72370 
Mail: pfarrei@heiligefamilie.net 
Homepage: www.heiligefami-
lie.net 
 
Gottesdienste 
Herz Jesu Schlangenbad 
Sonntag, 15. März  
11:00 Uhr  Heilige Messe mit  

Taufe 
Freitag, 20. März 
13:00 Uhr Trauerfeier 
Sonntag, 22. März 
11:00 Uhr Heilige Messe  
Sonntag, 29. März 
11:00 Uhr Heilige Messe  
Freitag, 03. April 
15:00 Uhr  Karfreitagsliturgie – 

Feier vom Leiden und 
Sterben Christi  

Sonntag, 05. April 
11:00 Uhr  Heilige Messe mit  

Taufe 
 
St. Ägidius Niedergladbach 
Sonntag, 08. März 
09:30 Uhr Heilige Messe  
Sonntag, 15. März 
09:30 Uhr Heilige Messe  
Sonntag, 22. März 
09:30 Uhr Heilige Messe  
Sonntag, 29. März 
09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier  
Freitag, 03. April 
15:00 Uhr  Karfreitagsliturgie – 

Feier vom Leiden und 
Sterben Christi – Bitte 
zur Kreuzverehrung 
eine Blume mitbrin-
gen  

Sonntag, 05. April 
09:30 Uhr Heilige Messe  
 
Erlebnisreise der Pfarrei  
ins mystische Indien 
Im November 2026 bietet die 
katholische Pfarrei Heilige Fami-
lie Untertaunus etwas ganz Be-
sonderes an: Eine 15-tägige Er-
lebnisreise mit mehreren Statio-
nen durch Indien. Der indische 
Pater der Gemeinde, Pater Gino, 
begleitet die Reise und sorgt so 
für ganz besondere Einblicke 
mit Insider-Wissen. Zu entde-
cken gibt es die religiöse, kultu-
relle und landschaftliche Vielfalt 
des Landes. Das Programm ist 
voll mit allem, was man gese-
hen haben muss, aber auch mit 
neuem und überraschendem. 
Wenn Sie Interesse haben, mel-
den Sie sich einfach im zentra-
len Pfarrbüro unter 06124-
72370. 

Aktionen in der Gemeinde für 
Kinder in der Fastenzeit 
Kinderkirche in der Fastenzeit 
am 9. März, von 16–17.30 Uhr am 
Kirchort St. Elisabeth in Bad 
Schwalbach. 
Gründonnerstag – Feier zum 
Thema „Das letzte Abendmahl“ 
für die ganze Familie am 2. April, 
um 18 Uhr am Kirchort Herz Jesu 
in Schlangenbad. 
 
Spendenaktion in der Fasten-
zeit in Niedergladbach 
In der Fastenzeit möchte der 
katholische Kirchort St. Ägidius, 
Niedergladbach eine Spenden-
aktion für die Tafel Bad Schwal-
bach durchführen. Unter dem 
Motto „Investition in den 
Nächsten“ werden an die Ge-
meindemitglieder kleine Um-
schläge mit 1,00 € verteilt. Die-
ser Euro ist ein Samen – ein Zei-
chen dafür, dass aus Wenigem 
viel werden kann, wenn es ge-
teilt wird. Alle sind herzlich ein-
geladen, diesen Euro zu ver-
mehren und ihn gemeinsam 
mit einer eigenen Spende bis 
zum 22. März 2026 in die Spen-
denbox in der Kirche einzuwer-
fen. So wird aus einem kleinen 
Samen konkrete Hilfe für Men-
schen in Not. Der Erlös kommt 
der Tafel in Bad Schwalbach zu-
gute. 
 
Fastenessen in Bad Schwal-
bach 
Der Ortsausschuss lädt auch in 
diesem Jahr zum gemeinsamen 
Fastenessen in den Kirchort St. 
Elisabeth, Bad Schwalbach ein. 
Das Fastenessen findet im An-
schluss an den Gottesdienst am 
Sonntag, den 22. März, im Land-
graf Ernst Haus statt. Diakon 
Windolf wird nach dem Essen 
Impulse zum Hungertuch ge-
ben. Mit dem Erlös unterstützt 
die Gemeinde Misereor. 
 
Ökumenische Treff 60+  
in Schlangenbad 
Der Ökumenische Treff 60+ lädt 
herzlich zu einem kreativen 
Nachmittag ein. Gemeinsam 
werden frühlingshafte und ös-
terliche Dekorationen gestaltet. 
Das Treffen findet am 27. März 
um 14.30 Uhr im Pfarrer-Rei-
mann-Saal am Kirchort Herz Je-
su in Schlangenbad statt. Der 
Unkostenbeitrag beträgt 5 
Euro. Für das leibliche Wohl ist 
wie immer gesorgt. Eine An-
meldung ist bis zum 20. März 
bei der Evangelischen Hoff-
nungsgemeinde unter 06124-
702713 möglich. Wer eine Mit-
fahrgelegenheit benötigt, kann 
dies bei der Anmeldung gerne 
angeben. 

Gottesdienste 
Sonntag, 08. März 
10.00 Uhr   Gottesdienst mit 

Abendmahl und an-
schließendem Kirchen-
café in Schlangenbad; 
Prädikantin A. Modes 

17.00 Uhr   „Experimentelles Be-
ten“ in der Kapelle in 
Langenseifen, vor der 
Horst 0 

11.00 Uhr   Gottesdienst mit Kan-
zelrede „Mit Gefühl“ 
zur Fastenaktion 2026 
und  Taufmöglichkeit 
in der Reformations- 
kirche in Bad Schwal-
bach 

 
Sonntag, 15. März  
09.30 Uhr   Gottesdienst in  

Bärstadt  
11.00 Uhr   Gottesdienst mit Kan-

zelrede „Mit Gefühl“ 
zur Fastenaktion 2026 
in der Reformations- 
kirche in Bad Schwal-
bach  

 
Sonntag, 22. März  
10.00 Uhr  Gottesdienst in 

Schlangenbad; Pfarrer 
Geisler  

11.00 Uhr  Gottesdienst mit Kan-
zelrede „Mit Gefühl“ 
zur Fastenaktion 2026 
in der Reformationskir-
che in Bad Schwalbach 

 
Sonntag, 29. März  
17.00 Uhr   Heilungsfeier in der 

Kapelle in Langensei-
fen, vor der Horst 0  

                  
Gründonnerstag, 02. April  
19.00 Uhr   Gottesdienst mit 

Abendmahl in Schlan-
genbad 

 
Karfreitag, 03. April  
09.30 Uhr   Gottesdienst in  

Bärstadt 
 
Ostersonntag, 05. April 
06.00 Uhr   Osternachtgottes-

dienst mit Abendmahl 
und anschließendem 
Ostercafé in Schlan-
genbad 

09.30 Uhr   Gottesdienst mit 
Abendmahl in Bärstadt 

 
Sonntag, 12. April   
10.00 Uhr   Gottesdienst mit 

Abendmahl in  Schlan-
genbad 

Passionskonzert 
Musik alter Meister und Lesung - 
Passionskonzert am Sonntag, 15. 
März 2026 um 17.00 Uhr in der 
Evangelischen Christuskirche in 
Schlangenbad.  
Orgel: Patrick Leidinger, Lesung: An-
gelika Modes 
  
Ökumenischer Treff 60+ 
Am Freitag, 27. März 2026 treffen wir 
uns um 14.30 Uhr zum „Kreativen 
Gestalten für Frühling und Ostern“ 
im Pfarrer Reimann Saal in Schlan-
genbad.   
Die Kosten betragen 5,00 €. Für eine 
bessere Planung bitten wir um An-
meldung bis zum 20. März 2026 im 
neuen Gemeindebüro der evangeli-
schen Hoffnungsgemeinde unter 
folgender Telefonnummer: 06124 – 
702713, Stichwort: Treff 60+ Schlan-
genbad.  
 
Handarbeitsgruppe „Nadelspiel“  
Wir treffen uns jeden ersten Mitt-
woch im Monat von 19.30 Uhr – 
21.00 Uhr im großen Saal des Evan-
gelischen Gemeindezentrums in 
Georgenborn, Kirchenpfad 10. Das 
nächste Treffen ist am 01. April 
2026.  
 
Schlangenbader Abendmusik 
Orgelwerke zur Passion mit Hans 
Uwe Hielscher (Wiesbaden).  
Samstag, 04. April 2025, 19.30 Uhr, 
Evangelische Christuskirche  
Schlangenbad, Eintritt frei, Spenden 
erbeten.  

Zentrales Gemeindebüro der 
Evang. Hoffnungsgemeinde  
im Untertaunus 
Sie erreichen das Gemeindebüro 
montags bis freitags  von 9.00 Uhr – 
12.00 Uhr und donnerstags von 
15.00 bis 18.00 Uhr unter folgender 
Telefonnummer: 06124 – 702713. 
 
Orgelmusik zur Passion in der 
Evangelischen Christuskirche 
Schlangenbad 
Zu einem stimmungsvollen Orgel-
konzert lädt die Evangelische Hoff-
nungsgemeinde im Untertaunus am 
Sonntag, 15. März 2026, um 17:00 
Uhr in die Ev. Christuskirche nach 
Schlangenbad ein. An der Orgel mu-
siziert Kantor Patrick Leidinger. 
Das Programm steht ganz im Zei-
chen der Passion. Zu hören sind 
Werke von Johann Pachelbel, Diet-
rich Buxtehude und Johann Gott-
fried Walther. Ergänzt wird die Or-
gelmusik durch kurze Le-sungen 
und geistliche Impulse – eine Einla-
dung zum Zuhören, Nachdenken 
und Innehalten. 
Der Eintritt ist frei. Alle sind herzlich 
eingeladen, sich von dem wunder-
baren Klang der Orgel in der Ev. 
Christuskirche berühren zu lassen 
und einen Moment der Ruhe und 
Reflexion zu finden. 
Ihre Evangelische Hoffnungsge-
meinde im Untertaunus.                                   

Katholische Pfarrei 
Heilige Familie 
Untertaunus

Evangelische 
Hoffnungsgemeinde 

im Untertaunus

Sie haben eine Meldung, die es wert  
ist mit der Öffentlichkeit zu teilen? 

Wenden Sie sich einfach an: 
redaktion@schlangenbad.de

SONNTAG INVOKAVIT 22. Februar 2026 – 17 Uhr
Evangelische Kirche Bärstadt

SONNTAG REMINISZERE 1. März 2026 – 17 Uhr
Evangelische Kirche Dickschied

SONNTAG OKULI 8. März 2026 – 17 Uhr
Evangelische Kirche Steckenroth

SONNTAG LÄTARE 15. März 2026 – 17 Uhr
Evangelische Kirche Schlangenbad

SONNTAG JUDIKA 22. März 2026 – 17 Uhr
Reformationskirche Bad Schwalbach

Orgel: Kantor Patrick Leidinger, Eintritt frei

Orgelkonzerte  
           zur Passion
MUSIK ALTER MEISTER UND LESUNG
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„Indian Dreams“ 
mit Nada Brahma
Nada Brahma, bestehend aus 
Heiko Wöhler und Steven Wil-
liams, lädt am Sonntag, 29. März 
2026, um 19:00 Uhr im Seminar-
haus Sampurna (Am Tiergarten 1 
in Bärstadt) zu einer besonderen 
Klangreise ein. Unter dem Titel 
„Indian Dreams“ erwartet die Be-
sucher ein außergewöhnliches 
Hörerlebnis, das zum Lauschen, 
Träumen und Erleben einlädt. 
 
Zum Einsatz kommen unter an-
derem Gongs, Obertongesang, 
Originalaufnahmen, Handpans 
und Vocoder.  

Der Eintritt ist frei. Am Ausgang 
wird um eine angemessene 
Spende gebeten. 
 
Mitzubringen braucht ihr nur of-
fene Ohren, eine Matte als flie-
genden Teppich und eine warme 
Decke. Mitnehmen werdet ihr 
ein offenes Herz, einen leichten 
Kopf und freudige Gedanken.  
 
Eine Anmeldung ist per E-Mail 
an steven-williams@email.de er-
wünscht. 
 
Nada Brahma

Smartphone-Kurse für Einsteiger

Die Nachbarschafts- und Genera-
tionenhilfe Schlangenbad e.V. 
(NuGS) bietet im zweiten Quartal 
2026 erneut eine Kursreihe für Ein-
steigerinnen und Einsteiger im 
Umgang mit Smartphones und di-
gitalen Medien an. Ziel ist es, 
Grundlagenwissen verständlich zu 
vermitteln und mehr Sicherheit im 
Alltag mit moderner Technik zu 
schaffen.  
 
Die Kurse richten sich speziell an 
Anfänger und werden – je nach 
Nachfrage – für Android-Smart-
phones (z. B. Samsung) oder Apple 
iOS-Geräte durchgeführt. Die Teil-
nehmerzahl ist auf zehn Personen 
begrenzt, um eine intensive Be-
treuung zu gewährleisten.  
 
Die sechs Kurseinheiten à 90 Mi-
nuten finden im Bürgerhaus Wam-
bach im „s´Räumsche“ statt. Kurs-

beginn ist jeweils um 15:00 Uhr. 
Die Teilnahmegebühr beträgt ins-
gesamt für alle 6 Termine 99 Euro 
und ist nur als Kurspaket buchbar. 
  
Termine und Kursinhalte im 
Überblick:  
16.04.2026: Essentielle Smart-
phone-Funktionen und Personali-
sierung  
23.04.2026: WLAN und mobile 
Daten verständlich erklärt  
30.04.2026: Kontakte anlegen und 
verwalten, sicher telefonieren  
07.05.2026: Was steckt hinter den 
Bildschirmsymbolen  
13.05.2026: Grundlagen von 
WhatsApp, Kommunikation & 
Übungen  
21.05.2026: Die Welt der Apps er-
kunden  
Die Kursleitung übernimmt die 
zertifizierte Digital-Mentorin Kirs-
ten Kelly. 

Die Anmeldung erfolgt telefonisch 
unter 06129-4863. Interessierte 
werden gebeten, ihren Namen, 
ihre Rückrufnummer sowie den 
Smartphone-Typ anzugeben. An-
meldeschluss ist der 27. März 
2026.  
 
Für telefonische Auskünfte steht 
mittwochs und donnerstags von 
18:00 bis 19:00 Uhr die Telefon-
nummer 0176-38938086 zur Ver-
fügung. 
  
Die NuGS engagiert sich seit vielen 
Jahren für den Zusammenhalt 
zwischen Generationen und 
unterstützt Bürgerinnen und Bür-
ger dabei, den digitalen Alltag si-
cher und selbstständig zu meis-
tern. 
 
Ihre Nachbarschafts- und Gene-
rationenhilfe Schlangenbad e.V. 

Oberberg Parkklinik: Ersthelfer-Kurse 
für psychische Gesundheit 
Menschen in seelischen Krisen be-
nötigen schnelle und kompetente 
Unterstützung. Die Oberberg Kli-
niken bieten ab März 2026 in 
Schlangenbad praxisnahe Mental 
Health First Aid- (kurz: MHFA) Erst-
helfer-Kurse an, die dazu befähi-
gen, in Krisensituationen sicher, 
kompetent und einfühlsam zu 
handeln. 
 
Erste Hilfe bei psychischen Be-
lastungen 
Fast jede zweite Person erlebt im 
Laufe ihres Lebens eine psychi-
sche Belastung. Dennoch besteht 
häufig Unsicherheit darin, wie see-
lische Krisen erkannt und betroffe-
ne Menschen angemessen unter-
stützt werden können. Während 
Erste-Hilfe-Kurse für körperliche 
Notfälle weit verbreitet sind, fehlt 
es oftmals an vergleichbaren An-
geboten im Bereich der psychi-
schen Gesundheit. 
 
Die MHFA-Ersthelfer-Kurse an der 
Oberberg Parkklinik Wiesbaden 
Schlangenbad schließen diese Lü-
cke. Das Angebot erfolgt in Zu-
sammenarbeit mit MHFA Ersthel-
fer sowie dem Zentralinstitut für 
Seelische Gesundheit in Mann-
heim. Ziel ist es, Teilnehmer dazu 
zu befähigen, psychische Proble-
me frühzeitig zu erkennen, ange-
messen zu reagieren und Betroffe-
ne wirksam zu unterstützen. 
 
Informationen zu den Mental 
Health First Aid Kursen 
•  Gesamtdauer: 12 Stunden (auf-

geteilt auf zwei Tage) 
•  Tagesstruktur: jeweils 10:00–

13:00 Uhr und 14:00–17:00 Uhr 
(inklusive einer Stunde Pause 
pro Tag)  

•  Verpflegung durch die ehemali-
ge Hotelküche ist an jedem 
Kurstag inklusive 

•  Inhalte: Praxisnahe Vermittlung 
von Erkennungs-, Kommunika-
tions- und Handlungsstrategien 
für psychische Krisen sowie 
Stärkung eines sicheren und 
respektvollen Umgangs mit Be-
troffenen 

•  Die Kursgebühr beträgt 275 
Euro inklusive Mehrwertsteuer 

•   Veranstaltungsort: Kursaal der 
Oberberg Parkklinik Wiesbaden 
Schlangenbad 

 
Kurstermine werden ab März 2026 
angeboten.  
Weitere Informationen: 
https://oberbergklini-
ken.de/mhfa-ersthelfer 
 
Ihre Oberberg Parkklinik 
Wiesbaden Schlangenbad 

Geleitet werden die Kurse von Pflegedienstleiter Reiner Langer, der sich 
am Zentralinstitut für Seelische Gesundheit in Mannheim erfolgreich 
zum Ersthelfer für psychische Gesundheit qualifiziert hat . 
 Bild: Oberberg Kliniken

Erste Schlangensafari 
der Saison
Die Temperaturen sind gestie-
gen, der Winter ist wohl erst ein-
mal vorbei. Wenn er nicht mehr 
zurückkommt, wird auch die Äs-
kulapnatter in ihrem Winterver-
steck so langsam unruhig und 
möchte die Sonne wieder se-
hen. Am Ostermontag, den 06. 
April 2026 startet Sabine Bon-
gartz die erste Schlangensafari 
der Saison mit der Hoffnung auf 
Sichtungen, vielen Infos, Bildern 

und Anschauungsmaterial zu 
Schlangenbads Wappentier. 
Treffpunkt ist um 10.30 Uhr im 
oberen Kurpark an den Bewe-
gungsgeräten in der Hessenal-
lee. Anmeldung unter schlan-
genbader-geschichten@web.de 
oder 0171 6005234. Weitere T -
ermine und Preise unter 
www.ortsverfuehrung.de.  
 
Ortsverfuehrung.de 

 Bild: Sabine Bongartz

NuGS Schlangenbad startet erneut eine Kursreihe im Frühjahr 2026 
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Neues aus dem Förderverein 
Wambach e.V.
Wir laden Sie herzlich zur Mitglie-
derversammlung am Montag, den 
16. März 2026 um 19.30 Uhr, im 
s‘Räumsche / Anbau zum Bürger-
haus Wambach, ein. 
 
Folgende Tagesordnung ist geplant: 
 
1.  Begrüßung 
2.  Anwesenheitsliste 
3.  Bericht Finanzen durch Manue-

la Gröner 

4.  Tätigkeit und Vorhaben des Ver-
eins 

5.  Projektliste mit Umsetzungen 
6.  Weiteres Vorgehen – Informa-

tionsaustausch 
7.  Tätigkeiten im Jahr 2026 
8.  Verschiedenes / Wünsche von 

Euch für Wambach 
 
Wambacher für Wambach 
 
Ihr Förderverein Wambach e.V.

Taunuswanderungen mit dem 
Kneipp-Verein
Am Sonntag, den 8. März 2026, 
startet um 13:00 Uhr (Startpunkt 
Schlangenbad-Hausen) eine ge-
führte Taunuswanderung mit 
Andreas Ott, Kneipp-Gesund-
heitstrainer SKA und Erlebnis-
wanderleiter SKA.  
 
Die Tour führt durch abwechs-
lungsreiche Landschaften des 
Taunus und verbindet Bewe-

gung mit Naturerlebnis. Die Teil-
nahme ist kostenfrei.  
 
Anmeldung unter Tel. 06124 
722429 oder per E-Mail an 
info@kneipp-verein-bad-
schwalbach.de 
 
Kneipp-Verein  
Bad Schwalbach / 
Rheingau-Taunus e.V. 

Treff 60+
Kreativ gestalten für Frühling und Ostern
Am Freitag, den 27. März 2026 um 
14.30 Uhr findet im kath. Pfarrer-
Reimann-Saal in Schlangenbad 
ein kreatives Gestalten für Früh-
ling und Ostern statt. 
 
Unkostenbeitrag 5,00 Euro. 
 
Anmeldung bitte bis zum 20. März 

2026 im Sekretariat der evangeli-
schen Hoffnungsgemeinde unter: 
 
Tel.: 06124 / 702713 oder  
Mail:  Rosemarie.Doerner@ 
ekhn.de  
Stichwort: Treff 60+ 
 
Das Orga-Team 60+ 

Mitgliederversammlung des 
Partnerschaftsvereins
Am Dienstag, 24. März 2026, 
19:30 Uhr, lädt der Partner-
schaftsverein Schlangenbad-
Craponne e.V. (PVSC) zur dies-
jährigen Mitgliederversamm-
lung in die Historische Caféhal-
le, Rheingauer Str. 23, in Schlan-
genbad ein.  
 
Folgende Tagesordnung ist vor-
gesehen: 
 
1.  Begrüßung und Feststellung 

der Beschlussfähigkeit 
2.  Berichte 
     – des Vorsitzenden 
     – des Schatzmeisters 
     – der Kassenprüfer 
3.  Aussprache 
4.  Entlastung des Vorstandes 
5.  Wahl der Kassenprüfer 

6.  Anträge 
7.  Partnerschaftsaktivitäten 
8.  Verschiedenes 
Anträge müssen bis zum 10. 
März 2026 schriftlich (per E-
Mail) beim Vorsitzenden einge-
gangen sein (sostrowicz@ 
yahoo.com).  
 
Wir freuen uns, Sie am 24. März 
2026 in der Historischen Café-
halle begrüßen zu dürfen und 
bitten um zahlreiches Erschei-
nen. 
 
Für den Vorstand des Partner-
schaftsvereins Schlangenbad-
Craponne e.V. 
 
Sebastian Ostrowicz 
Vorsitzender 

Neues Frauenhaus mit zwölf Plätzen 
eröffnet 2026 im Rheingau-Taunus-Kreis
Gute Nachrichten für den Gewalt-
schutz im Rheingau-Taunus-Kreis: 
Schon im März 2026 soll ein neues 
Frauenhaus an einem neuen 
Standort eröffnen – mit deutlich 
erweiterten Kapazitäten. Mit zwölf 
Plätzen für Frauen und ihre Kinder 
verdoppelt der Landkreis die bis-
herige Platzanzahl. Gemeinsam 
mit zwei bereits bestehenden 
Schutzwohnungen stehen damit 
künftig insgesamt 14 Schutzplät-
ze im Kreisgebiet zur Verfügung. 
 
Landrat Sandro Zehner: „Der 
Rheingau-Taunus-Kreis steht in 
der Verantwortung, Frauen und 
Kinder wirksam vor Gewalt zu 
schützen. Diese Verpflichtung er-
gibt sich nicht nur aus dem Ge-
walthilfegesetz, sondern auch aus 
der sogenannten Istanbul-Kon-
vention, dem völkerrechtlichen 
Übereinkommen des Europarates 
zur Verhütung und Bekämpfung 
von Gewalt gegen Frauen und 
häuslicher Gewalt. Darüber hinaus 
ist es für uns eine Frage der Hal-
tung und der Menschlichkeit, hier 
entschieden zu handeln. Viele der 
betroffenen Frauen haben jahre-
lange Gewalterfahrungen ge-
macht – sie brauchen einen siche-
ren Schutzraum und qualifizierte 
Unterstützung, um wieder Ver-
trauen in sich selbst und ihre Um-
welt fassen zu können.“ 

Bereits 2025 zwei Schutzwoh-
nungen eingerichtet 
 
Das bisherige Frauenhaus im 
Rheingau-Taunus-Kreis, das von 
der Caritas als Träger betrieben 
wurde, musste im Jahr 2024 schlie-
ßen. Der Landkreis reagierte um-
gehend: Bereits 2025 wurden vom 
Caritasverband zwei Schutzwoh-
nungen eingerichtet, die sofort 
vollständig ausgelastet waren. 
Diese bieten Platz für zwei Frauen 
mit ihren Kindern und haben be-
sondere Vorteile: Auch ältere Söh-
ne über 14 Jahre können dort 
problemlos mit einziehen, was in 
klassischen Frauenhäusern häufig 
nicht möglich ist. Zudem sind die 
Wohnungen barrierefrei und da-
mit auch für Frauen mit Behinde-
rungen geeignet. 
 
Parallel dazu wurde intensiv nach 
einer neuen Immobilie für ein Frau-
enhaus gesucht. Nach der Besichti-
gung zahlreicher Objekte konnte 
schließlich eine geeignete Immobi-
lie gefunden werden. Ausschlagge-
bend war die Tatsache, dass es sich 
um einen geschützten, nicht ein-
sehbaren Standort handelt. Hinzu 
kommen ausreichend Platz, mehre-
re Sanitär- und Kochmöglichkeiten, 
sichere Zugänge, sowie Räume für 
Gruppenangebote und die Arbeit 
des Trägers. 

Mit der Caritas als Betreiber steht 
dem Landkreis ein erfahrener und 
verlässlicher Träger zur Seite. Der 
Caritasverband Wiesbaden-Rhein-
gau-Taunus e. V. bringt nicht nur 
speziell geschultes Personal ein, 
sondern leistet bereits mit seiner 
Interventionsstelle bei Häuslicher 
Gewalt eine äußerst wertvolle 
Arbeit im Kreis. Otto Bachmeier, 
Vorstand des Caritasverbandes 
Wiesbaden-Rheingau-Taunus e. V.: 
„Die schnelle und konstruktive Zu-
sammenarbeit mit dem Rheingau-
Taunus-Kreis zeigt, wie ernst der 
Schutz von Frauen und Kindern 
hier genommen wird. Das neue 
Frauenhaus ist ein entscheidender 
Schritt, um betroffenen Frauen 
einen sicheren Ort und eine ver-
lässliche Perspektive zu bieten. 
Gemeinsam schaffen wir ein lang-
fristig tragfähiges Angebot, das 
fachlich fundiert ist und über die 
Region hinaus Maßstäbe setzen 
kann.“ 
 
Der Rheingau-Taunus-Kreis und 
die Caritas arbeiten nun mit Hoch-
druck daran, das neue Frauenhaus 
in 2026 schnellstmöglich in Be-
trieb zu nehmen – um Frauen und 
ihren Kindern so bald wie möglich 
wieder einen sicheren Zufluchts-
ort bieten zu können. 
 
Ihr Rheingau-Taunus-Kreis 

Schalten Sie Ihre Anzeige für zielgerichtetes Werben  
in den Schlangenbader Nachrichten.

Jagdgenossenschaft Obergladbach – 
Aktion „Weg frei“

Die ersten beiden Aktionstage 
„Weg frei“ der Jagdgenossenschaft 
Obergladbach am 17. Januar 2026 
und am 14. Februar 2026 waren ein 
voller Erfolg und ein eindrucksvol-
les Beispiel dafür, wie durch freiwil-
liges Engagement in der Freizeit 
ein wertvoller Beitrag zum Ge-
meinwohl geleistet werden kann. 
 
Jeweils 35 bis 40 engagierte Helfe-
rinnen und Helfer haben mit großem 
persönlichem Einsatz zahlreiche zu-
gewachsene Wirtschafts- und Feld-
wege freigelegt und damit einen 
sichtbaren Nutzen für die gesamte 
Dorfgemeinschaft geschaffen. Die 
Aktionstage zeigten, was möglich ist, 
wenn Menschen ihre Zeit, ihre Kraft 
und ihre Erfahrung für die Gemein-
schaft einsetzen. Das gemeinsame 
Arbeiten, das gegenseitige Unter-
stützen und der klare Blick auf ein 
gemeinsames Ziel machten diesen 
Tag zu einem besonderen Zeichen 
des Zusammenhalts in Oberglad-
bach. 
 
Auch für das leibliche Wohl der 
Beteiligten war gesorgt: Früh-
stückskörbe zum Auftakt sowie 
ein gemeinsames Grillen am 

Nachmittag boten Raum für Aus-
tausch, Begegnung und einen 
gelungenen Abschluss nach ge-
taner Arbeit. 
 
Der Erfolg des ersten Aktionsta-
ges wirkte motivierend und fand 
seine Fortsetzung am Samstag, 
den 14. Februar 2026. Auch an 
diesem Tag waren wieder zahlrei-
che Helfer mit Traktoren und Mo-

torsägen erschienen, um ge-
meinsam Verantwortung für das 
Ortsbild und die Infrastruktur zu 
übernehmen. 
 
Die Jagdgenossenschaft Ober-
gladbach dankt allen Beteiligten 
herzlich für ihr Engagement und 
freut sich auf eine ebenso tatkräf-
tige Unterstützung bei der Fort-
setzung der Maßnahme.

 Bild: Frank Kesper/Jagdgenossenschaft Obergladbach

Gemeinschaftliches Engagement mit nachhaltiger Wirkung
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Wahlbekanntmachung für die Kommunalwahlen in der Gemeinde Schlangenbad 
am 15.03.2026 
1.   Am 15.03.2026 finden in der Zeit von 8:00 bis 18:00 

Uhr gleichzeitig die Gemeinde-, Ortsbeirats- und 
Kreiswahl statt. Es werden für die verbundenen 
Wahlen gemeinsame Wählerverzeichnisse und 
Wahlbenachrichtigungen, gemeinsame Wahl-
scheinanträge und Wahlscheine sowie für die Brief-
wahl ein gemeinsamer Wahlbriefumschlag und für 
jede der verbundenen Wahlen eigene Stimmzettel-
umschläge verwendet. 

 
2.   Die Gemeinde ist in 8 allgemeine Wahlbezirke einge-

teilt. Für die allgemeinen Wahlbezirke wird ein Wäh-
lerverzeichnis erstellt, in das alle Wahlberechtigten 
eingetragen werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  Wählen kann nur, wer in ein Wählerverzeichnis 

eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
 
  In den Wahlbenachrichtigungen, die den im Wähler-

verzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis 
zum 22.02.2026 übersandt werden, sind der Wahl-
bezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die 
Wahlberechtigten zu wählen haben. Barrierefrei zu-
gängliche Wahlräume sind mit einem Rollstuhlpik-
togramm gekennzeichnet. Ein Verzeichnis der bar-
rierefrei zugänglichen Wahlräume liegt während der 
allgemeinen Öffnungszeiten bei der Gemeindebe-
hörde der Gemeinde Schlangenbad, Wahlamt, 
Rheingauer Straße 23, Zimmer 02.04, 65388 Schlan-
genbad zur Einsichtnahme aus. 

 
3.  Das Wählerverzeichnis zu den Kommunalwahlen für 

die Wahlbezirke der Gemeinde wird in der Zeit vom 
23.02.2026 bis zum 27.02.2026 während der allge-
meinen Öffnungszeiten im Wahlamt der Gemeinde 
Schlangenbad, Rheingauer Straße 23, Zimmer 02.04, 
65388 Schlangenbad für Wahlberechtigte zur Ein-
sichtnahme bereitgehalten. Der Ort der Einsichtnah-
me ist nicht barrierefrei. Jeder Wahlberechtigte kann 
die Richtigkeit oder Vollständigkeit, der zu seiner 
Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Rich-
tigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen 
im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen 
überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu ma-
chen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvoll-
ständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. 

Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsicht-
lich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Mel-
deregister eine Auskunftssperre nach § 51 Abs. 1 des 
Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 

 
  Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvoll-

ständig hält, kann während der Einsichtsfrist, spä-
testens am 27.02.2026 bis 12:00 Uhr, beim Gemein-
devorstand der Gemeinde Schlangenbad, Rhein-
gauer Straße 23, 65388 Schlangenbad Einspruch 
einlegen. 

 
  Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift 

einzulegen. Soweit die behaupteten Tatsachen nicht 
offenkundig sind, sind die erforderlichen Beweismit-
tel beizubringen oder anzugeben. 

 
  Unionsbürgerinnen und Unionsbürger, die nicht 

der Meldepflicht unterliegen, werden nur auf An-
trag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Der An-
trag ist schriftlich bis zum 22.02.2026 beim Gemein-
devorstand (Anschrift s. oben) zu stellen. Der In-
landsaufenthalt ist durch eine Bescheinigung des 
Herkunftsmitgliedstaates oder in sonstiger Weise 
glaubhaft zu machen. 

 
  Wahlberechtigte, die bis spätestens zum 22.02.2026 

keine Wahlbenachrichtigung erhalten haben, aber 
glauben, wahlberechtigt zu sein, müssen Einspruch 
gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn sie 
nicht Gefahr laufen wollen, ihr Wahlrecht nicht aus-
üben zu können. 

 
4.   Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl durch 

Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum in 
der Gemeinde oder durch Briefwahl teilnehmen. 

 
  Auf Antrag erhalten Wahlschein und Briefwahlunter-

lagen 
  •  in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahl-

berechtigte, 
  •  nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene 

 Wahlberechtigte, 
    a.  wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Ver-

schulden die Antragsfrist auf Aufnahme in 
das Wählerverzeichnis bis zum 22.02.2026 
oder die Einspruchsfrist bis zum 27.02.2026 
versäumt haben, 

    b.  wenn das Recht auf Teilnahme an der Wahl 
erst nach Ablauf der Antrags- oder Ein-
spruchsfrist entstanden ist, 

    c.  wenn das Wahlrecht im Einspruchs- oder Be-
schwerdeverfahren festgestellt worden und 
die Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Ge-
meindebehörde gelangt ist. 

 
  Bei der Gemeindebehörde können Wahlscheine und 

Briefwahlunterlagen mündlich oder schriftlich be-
antragt werden. Die Schriftform gilt auch durch Tele-
fax, E-Mail oder durch sonstige dokumentierbare 
elektronische Übermittlung als gewahrt. Ein telefo-
nisch gestellter Antrag ist unzulässig. 

 
  Wahlscheine können von Wahlberechtigten bean-

tragt werden, die 
 •  in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, bis 

zum 13.03.2026, 13:00 Uhr, im Fall nachweislich 
plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des 
Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutba-
ren Schwierigkeiten möglich macht, noch bis zum 
Wahltag, 15:00 Uhr. Wahlberechtigten, die 
glaubhaft versichern, dass ihnen der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist oder ihn verlo-

ren haben, kann ebenfalls bis 
zum Wahltag, 15:00 Uhr, ein 
neuer Wahlschein erteilt wer-
den. 

 •  nicht in das Wählerverzeich-
nis eingetragen sind, aber 
aus den oben unter a. bis c. 
genannten Gründen einen Wahlschein erhalten 
können, bis zum Wahltag, 15:00 Uhr. 

  Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nach-
weisen, dass er dazu berechtigt ist. Behinderte 
Wahlberechtigte können sich der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen. 

 
4.1  Mit dem Wahlschein erhalten die Wahlberechtigten 

für jede Wahl, für die sie wahlberechtigt sind, einen 
amtlichen Stimmzettel und einen dazugehörenden 
amtlichen Stimmzettelumschlag: 

  •  Für die Gemeindewahl einen amtlichen wei-
ßen Stimmzettel und einen gleichfarbigen  
amtlichen Stimmzettelumschlag, 

  •  für die Kreiswahl einen amtlichen roten Stimm-
zettel und einen gleichfarbigen amtlichen 
Stimmzettelumschlag, 

  •  für die Ortsbeiratswahl einen amtlichen grü-
nen Stimmzettel und einen gleichfarbigen 
amtlichen Stimmzettelumschlag, 

 Ferner 
  •  einen amtlichen orangen Wahlbriefumschlag, 

auf dem die Anschrift, an die der Wahlbrief zu-
rückzusenden ist, und der Wahlbezirk aufge-
druckt sind, 

 
   und 
 
  •  ein amtliches Merkblatt für die Briefwahl, das 

den Ablauf der Briefwahl in Wort und Bild er-
läutert. 

 
  Das Abholen von Wahlschein und Briefwahlunterla-

gen für eine andere Person ist nur möglich, wenn die 
Berechtigung zum Entgegennehmen der Unterla-
gen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person 
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat 
sie der Gemeindebehörde schriftlich zu versichern, 
bevor die Unterlagen entgegengenommen werden. 
Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person 
auszuweisen. 

 
  Bei der Briefwahl müssen die Wahlberechtigten den 

Wahlbrief mit den Stimmzetteln und dem Wahl-
schein so rechtzeitig an die angegebene Stelle ab-
senden, dass der Wahlbrief dort spätestens am 
Wahltag, 18:00 Uhr, eingeht. Er kann auch bei der auf 
dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben wer-
den. 

 
4.2   Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum 

des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeich-
nis er eingetragen ist. 

 
  Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und 

ein Ausweispapier zur Wahl mitzubringen. 
 
  Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Die Wäh-

ler erhalten bei Betreten des Wahlraums je einen 
amtlichen Stimmzettel für die Wahlen, für die sie 
wahlberechtigt sind, in den unter Nr. 4.1 genannten 
Farben. 

 
4.3   Sind für die Kommunalwahlen mehrere Wahlvor-

schläge (Listen) zur Wahl zugelassen, wird nach den 

 
Wahlbezirk Bezeichnung des Wahlbezirks barrierefrei  
 Wahllokal 

01 Schlangenbad Historische Caféhalle Ja 
 Rheingauer Straße 23, 65388 Schlangenbad Ja  

02 Hausen v.d.H. Dorfgemeinschaftshaus Hausen v.d.H. Ja 
 Neustraße 6, 65388 Schlangenbad Ja  

03 Bärstadt Bürgerhaus Bärstadt 
 Am Tiergarten 2, 65388 Schlangenbad  

04 Wambach Bürgerhaus Wambach Ja 
 Schwalbacher Straße 27, 65388 Schlangenbad   

06 Niedergladbach Kath. Gemeindehaus Ägidius Ja 
 Ägidiusstraße 1, 65388 Schlangenbad  

07 Obergladbach Bürgerhaus Obergladbach Nein 
 Feldstraße 2, 65388 Schlangenbad  

08 Georgenborn Nord Evangelisches Gemeindezentrum Nein 
 Kirchenpfad 10, 65388 Schlangenbad  

09 Georgenborn Süd Heinz-Grein-Sporthalle, Ja  
 rechte Turnhallenhälfte 
 Triefenbergweg 42, 65388 Schlangenbad Ja
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Grundsätzen einer mit einer Personenwahl verbun-
denen Verhältniswahl gewählt; ist für eine Wahl nur 
ein Wahlvorschlag zugelassen, so wird die Wahl 
nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl durchge-
führt. 

 
 Die amtlichen Stimmzettel enthalten 
 
  •   bei der mit einer Personenwahl verbunde-

nen Verhältniswahl die zugelassenen Wahl-
vorschläge bei der Gemeinde-, Kreis- und Orts-
beiratswahl in der durch § 15 Abs. 4 des Kom-
munalwahlgesetzes bestimmten Reihenfolge 
unter Angabe des Namens der Partei oder 
Wählergruppe und, sofern sie eine Kurzbe-
zeichnung verwendet auch diese, Ruf- und Fa-
miliennamen, auf Wunsch der Bewerberin 
oder des Bewerbers ein Doktorgrad bzw. Or-
dens- oder Künstlername, wenn dieser im 
Pass-, Personalausweis- oder Melderegister 
eingetragen ist, der Bewerberinnen und Be-
werber eines jeden Wahlvorschlags, zu jeder 
Bewerberin oder zu jedem Bewerber bei der 
Wahl der Kreistagsabgeordneten zusätzlich 
der Beruf oder Stand, das Geburtsjahr, der Ge-
burtsname, wenn ein abweichender Familien-
name geführt wird, die Gemeinde der Haupt-
wohnung sowie einen Kreis für die Kennzeich-
nung eines Wahlvorschlags und drei Kenn-
zeichnungsmöglichkeiten für jede Bewerberin 
und jeden Bewerber. Es sind für jeden Wahlvor-
schlag höchstens so viele Bewerberinnen und 
Bewerber aufgeführt, wie Vertreterinnen und 
Vertreter zu wählen sind. 

 
  •  bei der Mehrheitswahl die Ruf- und Familien-

namen, auf Wunsch der Bewerberin oder des 
Bewerbers ein Doktorgrad bzw. Ordens- oder 
Künstlername, wenn dieser im Pass-, Personal-
ausweis- oder Melderegister eingetragen ist, 
zu jeder Bewerberin oder zu jedem Bewerber 
bei der Wahl der Kreistagsabgeordneten zu-
sätzlich der Beruf oder Stand, das Geburtsjahr, 
der Geburtsname, wenn ein abweichender Fa-
milienname geführt wird, die Gemeinde der 
Hauptwohnung der Bewerberinnen und Be-
werber sowie drei Kennzeichnungsmöglich-
keiten für jede Bewerberin oder jeden Bewer-
ber. 

 
  •  Jede wahlberechtigte Person hat so viele Stim-

men wie die Gemeindevertretung/der Kreis-
tag/der Ortsbeirat Vertreterinnen und Vertre-
ter hat. 

 
  Der Wähler gibt seine Stimmen bei der mit einer Per-

sonenwahl verbundenen Verhältniswahl wie 
folgt ab: 

 
  •  Die Stimmen können an verschiedene Bewer-

berinnen und Bewerber in verschiedenen 
Wahlvorschlägen vergeben werden (pana-
schieren) und dabei können jeder Person auf 
dem Stimmzettel bis zu drei Stimmen gegeben 
werden (kumulieren). 

  •  Sofern nicht alle Stimmen einzeln vergeben 
werden sollen oder noch Stimmen übrig sind, 
kann ein Wahlvorschlag zusätzlich in dem in 
der Kopfleiste vorhandenen Kreis gekenn-
zeichnet werden. In diesem Fall hat die Kenn-
zeichnung der Kopfleiste zur Folge, dass den 
Bewerberinnen und Bewerbern des Wahlvor-
schlags so lange weitere Stimmen zugerechnet 
werden, bis alle Stimmen vergeben sind oder 

jeder Person des Wahlvorschlags drei Stimmen 
zugeteilt sind. 

  •  Ein Wahlvorschlag kann auch nur in dem in der 
Kopfleiste vorhandenen Kreis gekennzeichnet 
werden, ohne Stimmen an einzelne Bewerbe-
rinnen und Bewerber zu vergeben. In diesem 
Fall erhält jede Bewerberin und jeder Bewerber 
in der Reihenfolge des Wahlvorschlags so lan-
ge jeweils eine Stimme, bis alle Stimmen ver-
geben oder jeder Person des Wahlvorschlags 
drei Stimmen zugeteilt sind. 

  •  Wenn ein Wahlvorschlag in dem in der Kopf-
leiste vorhandenen Kreis gekennzeichnet ist, 
können auch Bewerberinnen und Bewerber in 
diesem Wahlvorschlag gestrichen werden; die-
sen Personen werden keine Stimmen zugeteilt. 

 
  Bei der Mehrheitswahl können jeder Bewerberin 

und jedem Bewerber bis zu drei Stimmen gegeben 
werden. 

 
4.4   Die wahlberechtigte Person begibt sich mit 

dem/den Stimmzettel/n in die Wahlkabine, kenn-
zeichnet dort den/die Stimmzettel und faltet ihn/sie 
so zusammen, dass andere Personen die Kennzeich-
nungen nicht erkennen können. 

 
5.   Die Wahlhandlung und die Ermittlung und Feststel-

lung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öf-
fentlich. Jedermann hat Zutritt zum Wahlraum, so-
weit das ohne Störung des Wahlgeschäfts möglich 
ist. 

 
5.1   Die Briefwahlvorstände I und II treten zur Ermittlung 

des Briefwahlergebnisses um 15 Uhr in der Heinz-
Grein Sporthalle, linke Turnhallenhälfte, Triefenberg-
weg 42, 65388 Schlangenbad und der Briefwahlvor-
stand III im Pfarrer-Reimann-Saal in der Rheingauer 
Straße 21, 65388 Schlangenbad. 

 
5.2   Für die Ermittlung des Wahlergebnisses sind Aus-

zählungswahlvorstände gebildet. Sie sind für die 
8 allgemeinen Wahlbezirke und 3 Briefwahlbezirke 
zuständig und treten am 16.03.2026 um 08:00 Uhr 
in folgenden Räumlichkeiten zusammen: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
6.   Die Wahlberechtigten können ihr Wahlrecht nur ein-

mal und nur persönlich ausüben. 

  Eine Ausübung des Wahlrechts 
durch einen Vertreter anstelle 
des Wahlberechtigten ist unzu-
lässig. 

  Ein Wahlberechtigter, der des 
Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Ab-
gabe seiner Stimmen gehindert ist, kann sich zur 
Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedie-
nen. Die Hilfeleistung ist auf die technische Hilfe bei 
der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst 
getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung be-
schränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter 
missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbst-
bestimmte Willensbildung oder Entscheidung des 
Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn 
ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 7 
Abs. 5 Kommunalwahlgesetz). 

 
  Wer unbefugt wählt, sonst ein unrichtiges Ergebnis 

einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit 
Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im 
Rahmen der zulässigen Assistenz entgegen der 
Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder oh-
ne geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberech-
tigten Stimmen abgibt. Auch der Versuch ist straf-
bar (§ 107a Abs. 1 und 3 Strafgesetzbuch). 

 
  Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, 

in dem sich der Wahlraum befindet, sowie in dem 
Bereich mit einem Abstand von weniger als zehn 
Metern von dem Gebäudeeingang jede Beeinflus-
sung der Wähler durch Wort, Ton, Schrift oder Bild 
sowie jede Unterschriftensammlung verboten. 

 
  Die Veröffentlichung von Ergebnissen von Wähler-

befragungen nach der Stimmabgabe über den In-
halt der Wahlentscheidung ist vor Ablauf der Wahl-
zeit um 18:00 Uhr unzulässig. 

 
7.   Amtliche Musterstimmzettel, auf denen die zuge-

lassenen Wahlvorschläge mit den Bewerberinnen 
und Bewerbern abgedruckt sind, sind an folgenden 
Stellen erhältlich: 

 
  Wahlamt, Rheingauer Straße 23, 65388 Schlangen-

bad, Zimmer 02.04 
 
  Sie dienen lediglich der Vorabinformation der Wäh-

lerschaft und dürfen nicht in die Wahlurne oder bei 
der Briefwahl in den Wahlbrief eingelegt werden. 

 
Schlangenbad, den 11.02.2026 
 
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Schlangenbad 
 
gez. Michael Diener 
 
Der Besondere Wahlleiter  
der Gemeinde Schlangenbad 
 
 
 
 

Wahlbekanntmachung für die Kommunalwahlen in der Gemeinde Schlangenbad 
am 15.03.2026 

 
Wahlbezirk Nr. Lage des Wahlraums (Straße, Nr., Ort, Zimmer-Nr.) 
 
01 Schlangenbad Rheingauer Straße 23, 65388 Schlangenbad  
 Zimmer 02.05 

02 Hausen v.d.H. Rheingauer Straße 23, 65388 Schlangenbad  
 Zimmer 04.02 

03 Bärstadt Rheingauer Straße 23, 65388 Schlangenbad 
 Zimmer 01.03 

04 Wambach Rheingauer Straße 23, 65388 Schlangenbad  
 Zimmer 03.03 

06 Niedergladbach Rheingauer Straße 23, 65388 Schlangenbad  
 Zimmer 02.05 

07 Obergladbach  Rheingauer Straße 23, 65388 Schlangenbad  
 Zimmer 03.05 

08 Georgenborn-Nord Rheingauer Straße 23, 65388 Schlangenbad  
 Zimmer 04.02 

09 Georgenborn Süd  Rheingauer Straße 23, 65388 Schlangenbad  
 Zimmer 03.05

Foto: peterschreiber.media - stock adobe.com



Was tun, wenn weder Auto noch
e-Bike mehr sicher scheint, man
aber seine Mobilität erhalten
oder wieder gewinnen will?

Die Lösung ist ein e-Dreirad für
Erwachsene! „Altersbedingte
Unsicherheit und Gleichgewichts-
probleme sind sozusagen die
Klassiker. Zu uns kommen oft
auch Menschen, die sich nach
einem Schlaganfall, einem Unfall
oder aufgrund einer chronischen
Erkrankung auf einem Fahrrad
oder e-Bike mit zwei Rädern
nicht mehr sicher genug fühlen“,
berichtet Philipp Huth, Inhaber
der e-motion e-Bike Welt
Wiesbaden.

Seit vielen Jahren beschäftigt
sich das Team der e-Bike-Exper-
ten in Beratung und Werkstatt
mit Dreirädern für Erwachsene.
Unterstützung beim Treten in
diePedale liefert einElektromotor,
ganz genauso wie beim e-Bike.
Damit Sie einen Überblick über
die verschiedenen Möglichkeiten
und Modelle gewinnen können,

schafft das Dreirad-Zentrum
einen ganz besonderen Anlass.

Am 27. und 28. März 2026, präsen-
tieren die Wiesbadener Dreirad-
Experten der e-motion e-Bike Welt
in Walluf, viele Dreiradmodelle
verschiedener Hersteller wie van-
Raam, Pfautec und Hase Bikes. Die
Öffnungszeiten sind von 10 bis 18
Uhr am Freitag und von
10 bis 15 Uhr am Samstag.

Interessierte haben dieMöglichkeit
zur ausgiebigen Beratung mit Pro-
befahrten verschiedener Dreiräder.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

e-motion eröffnet neue Horizonte mit
Dreirad-Mobilitätstagen!

Anzeige

Am27. und 28.03.2026 finden dieMobilitätstage in der e-motion e-BikeWelt Wiesbaden
inWalluf statt. Ein Besuch der sich lohnt!

MOBILITÄTSTAGE
27. & 28. MÄRZ 2026
e-motion e-Bike Welt Wiesbaden

Am Klingenweg 6A | 65396 Walluf
06123 9252570

dreirad-zentrum.de/wiesbaden

09.00 bis
15.00 Uhr 

Samstag, 12. September 2026, RheinMain CongressCenter Wiesbaden

Infotag
Rund um Ihre Gesundheit

Eintritt
frei

  Informationen    Gesundheits-Checks

  Vorträge von Gesundheitsexperten aus der Region
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www.wiesbadener-kurier.de/infotag-gesundheit 

Wir sind dabei:
Kliniken Wiesbaden

Wenden Sie sich bei Interesse bitte an: 
Caroline Grün l Tel. 0611/355-3105 l caroline.gruen@vrm.de

Hier können Sie einen Eindruck 
vom Infotag 2025 erhalten:

27 Aussteller l 18 Vorträge l 1.300 Besucher in 2025Sichern Sie jetzt schon Ihren Standplatz für 2026!


